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Die Schulleiterin Corinna Stühm begrüßte ihre KGS-Kinder zum Maiansingen.Die Schulleiterin Corinna Stühm begrüßte ihre KGS-Kinder zum Maiansingen.Die Schulleiterin Corinna Stühm begrüßte ihre KGS-Kinder zum Maiansingen.Die Schulleiterin Corinna Stühm begrüßte ihre KGS-Kinder zum Maiansingen.Die Schulleiterin Corinna Stühm begrüßte ihre KGS-Kinder zum Maiansingen.

Gemeinsam mit den Kindern sang die Schulleiterin Corinna Stühm die Mailieder.Gemeinsam mit den Kindern sang die Schulleiterin Corinna Stühm die Mailieder.Gemeinsam mit den Kindern sang die Schulleiterin Corinna Stühm die Mailieder.Gemeinsam mit den Kindern sang die Schulleiterin Corinna Stühm die Mailieder.Gemeinsam mit den Kindern sang die Schulleiterin Corinna Stühm die Mailieder.

Schülerinnen und Schüler  der KGS Meckenheim
begeisterten mit Frühlingsliedern beim Maiansingen
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Schülerinnen und Schüler  der KGS Meckenheim
begeisterten mit Frühlingsliedern beim Maiansingen
Meckenheim- Am Dienstag, 2. Mai,
fand das alljährliche Maiansin-
gen an der Katholischen Grund-
schule Meckenheim statt. Der
Frühling war in voller Blüte und
die Schülerinnen und Schüler,
die sich auf diesen besonderen
Tag intensiv vorbereitet hatten,
präsentierten stolz ihre Lieder.
Das Programm wurde um 10 Uhr
auf dem Schulhof der Schule

von der Schulleiterin Corinna
Stühm eröffnet.

Die Grundschulkinder trugen
verschiedene Frühlingslieder
vor, darunter „Der Kuckuck und
der Esel“, „Alle Vögel sind
schon da“ und „Ich lieb den
Frühling“. Begleitet wurden sie
dabei vom Musiklehrer Domi-
nic Kron am Klavier, der für den

passenden musikalischen Rah-
men sorgte.
„Das Maiansingen war ein vol-
ler Erfolg“, resümierte Schul-
leiterin Corinna Stühm. „Wir
sind sehr stolz auf unsere Schü-
lerinnen und Schüler und freu-
en uns, dass sie so viel Spaß an
der Musik haben. Es war eine
tolle Gelegenheit für die Kin-
der, ihr musikalisches Können

zu zeigen. Wir freuen uns schon
auf das nächste Jahr.“
Die gute Stimmung und das po-
sitive Feedback begeisterten
sowohl die Grundschulkinder
als auch die Pädagoginnen und
Pädagogen der KGS Mecken-
heim.
Es herrschte eine tolle Atmos-
phäre, und die Kinder freuten sich
über das Lob und den Applaus.

Buntes Osterprogramm begeistert
Mehr als 50 Kinder erfreuen sich an vielfältigem Angebot

Berit Klose beschäftigt sich mit den Kindern im Kurs „Stark auch ohneBerit Klose beschäftigt sich mit den Kindern im Kurs „Stark auch ohneBerit Klose beschäftigt sich mit den Kindern im Kurs „Stark auch ohneBerit Klose beschäftigt sich mit den Kindern im Kurs „Stark auch ohneBerit Klose beschäftigt sich mit den Kindern im Kurs „Stark auch ohne
Muckis“. Foto: Kinder- und Jugendbetreuung MeckenheimMuckis“. Foto: Kinder- und Jugendbetreuung MeckenheimMuckis“. Foto: Kinder- und Jugendbetreuung MeckenheimMuckis“. Foto: Kinder- und Jugendbetreuung MeckenheimMuckis“. Foto: Kinder- und Jugendbetreuung Meckenheim

Auf bemerkenswerte Resonanz
stieß das Ferien- und Ferienför-
derprogramm der Kinder- und Ju-
gendbetreuung Meckenheim.
Über 50 Kinder nutzten das Ange-
bot während der ersten Osterfe-
rienwoche in der Katholischen
Grundschule Meckenheim.
Verteilt auf eine Feriengruppe und
drei Fördergruppen erlebten die
Kinder der Feriengruppe ein bun-
tes Osterprogramm unter dem
Motto „Vom Ei zum Osterhasen“.
Bei einem Ausflug in den Wiesen-
pfad lernten die jungen Teilneh-
menden das Leben der Hühner
kennen, bastelten schöne Oster-
sachen und tollten ausgelassen
an der frischen Luft. Auch die För-
dergruppen erfreuten sich an ei-

nem pädagogisch wertvollen Pro-
gramm mit vielen tollen Aktionen.
Ohne dass die Kinder die Schul-
bank drücken mussten, bildeten
spielerische Mathematik- und
Deutscheinheiten einen Schwer-
punkt, wobei Kreativität und Frei-
spiel natürlich nicht zu kurz kamen.
An drei Vormittagen besuchten
die Fördergruppen zudem den
Anti-Mobbing- und Selbstbehaup-
tungskurs „Stark auch ohne Mu-
ckis“. Berit Klose führte die Kin-
der in drei Einheiten durch ver-
schiedene Übungen, in denen sie
Strategien entwickelten, um ver-
balen und körperlichen Angriffen
Stand halten zu können. Ein wahr-
haft starkes Programm nicht nur
für Kinder.

Zum Abschluss begeisterte Nils
Gruber von der Erlebnisakademie
Rheinbach alle Kinder gemein-
sam mit seiner neuen Zauber-
show. Später galt es, bei einer
Rallye den Lösungscode für einen

Tresor herauszufinden. Dieser war
jedoch leer, weil der Osterhase
sich einen Scherz erlaubt und den
Schatz verschleppt hatte, welchen
die Kinder zum Glück dann doch
noch fanden.

Mitgliederversammlung des Freizeitsport- & Ski-Clubs
Meckenheim

Am Freitag, 28. April, fand die
jährliche Mitgliederversamm-
lung des Freizeitsport-& Ski-Club

Meckenheim statt. In diesem
Jahr steht die Feier anlässlich
der Gründung vor 60 Jahren am

15. Juli im Mittelpunkt. Nach der
Begrüßung und Ehrung gab der
Vorsitzende einen Überblick
über das Vereinsgeschehen im
vergangenen Jahr, anschließend
erfolgte der Kassenbericht mit
dem Überblick auf die solide
finanzielle Ausstattung des Ver-
eins. Die vorbildliche Kassen-
führung bestätigte die Kassen-
prüfer und so wurde der Vor-
stand von den 31 Mitgliedern
auf der Versammlung einstim-
mig entlastet.
Turnusgemäß standen Vor-
standswahlen an, der aktuelle
Vorstand stellte sich erneut zur
Wahl. Wiedergewählt wurden
einstimmig:
- Wolfgang Sartoris als 1.Vor-

sitzender,

- Heinz Jürgen Altmeyer als
2.Vorsitzender,

- Jürgen Ufer als Sportwart,
- Marja Rübhausen als Kassen-

wartin und
- Hans-Heinrich Henkel als

Schriftwart.
Weitere Informationen um das
Clubgeschehen rundeten die
Mitgliederversammlung 2023
ab.
Der Verein hält ein breit aufge-
stelltes sportliches Angebot be-
reit - ob Skisport, Gymnastik,
Nordic Walking, Fußball, Volley-
ball, Radtouren, Wandern oder
Spieleabende - für Menschen
aller Altersgruppen ermögli-
chen wir den Zugang zum Sport
und somit alles für die passen-
de sportliche Freizeitaktivität.

Bericht zu TitelseiteBericht zu TitelseiteBericht zu TitelseiteBericht zu TitelseiteBericht zu Titelseite
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Orgel-Konzert begeisterte Kinder der Katholischen
Grundschule
Projekt Orgel-Kultur Rhein-Sieg brachte Kindern der KGS Meckenheim die Königin der
Instrumente näher

Kinder der Katholische Grundschule der Jahrgangsstufe 3 erlebtenKinder der Katholische Grundschule der Jahrgangsstufe 3 erlebtenKinder der Katholische Grundschule der Jahrgangsstufe 3 erlebtenKinder der Katholische Grundschule der Jahrgangsstufe 3 erlebtenKinder der Katholische Grundschule der Jahrgangsstufe 3 erlebten
faszinierendes Orgelkonzert im Rahmen von Orgel-Kultur Rhein-Siegfaszinierendes Orgelkonzert im Rahmen von Orgel-Kultur Rhein-Siegfaszinierendes Orgelkonzert im Rahmen von Orgel-Kultur Rhein-Siegfaszinierendes Orgelkonzert im Rahmen von Orgel-Kultur Rhein-Siegfaszinierendes Orgelkonzert im Rahmen von Orgel-Kultur Rhein-Sieg

Meckenheim. Die Schülerinnen
und Schüler der dritten Jahr-
gangsstufe der Katholischen
Grundschule hatten die Gelegen-
heit, im Rahmen des Projekts „Or-
gel-Kultur Rhein-Sieg“, ein ganz
besonderes Erlebnis zu genießen.
Die Kinder durften das Stück „Der
kleine Prinz“ in einer beeindru-
ckenden Aufführung erleben.
Die Veranstaltung in der Katholi-
schen Kirche St. Johannes der
Täufer begann mit einer Einfüh-
rung in die Welt der Orgel durch
die talentierte Organistin Katrin
Wissemann. Sie erklärte den Kin-
dern die Funktionsweise des be-
eindruckenden Instruments und
zeigte ihnen, wie man es spielt.
Die Schülerinnen und Schüler wa-
ren fasziniert und lauschten auf-
merksam, als sie die Orgel in all
ihrer Pracht erklingen ließ.
Anschließend präsentierte Beate
Starken den Text vom „Kleinen
Prinzen“. Sie las das Buch in ei-
ner Art vor, die die Kinder in den
Bann zog und ihre Vorstellungs-
kraft beflügelte. Neben der Or-
gelmusik von Katrin Wissmann
ließ Beate Starken das Stück mit

ihrem Spiel des Cellos noch le-
bendiger werden.
Die Schülerinnen und Schüler wa-
ren begeistert und tauchten voll-
ständig in die Geschichte ein.
Die Kombination aus der wunder-
baren Orgelmusik und der einzig-
artigen Erzählweise sorgte für ein
unvergessliches Erlebnis für die
Kinder. Sie lernten nicht nur et-
was über die Orgel und ihre Ge-
schichte, sondern auch über die
Bedeutung von Freundschaft, Lie-
be und Verantwortung - Themen,
die im Buch „Der kleine Prinz“
behandelt werden.
Diese Erfahrung war dank des Pro-
jekts „Orgel-Kultur Rhein-Sieg“
möglich. Es ist eine großartige
Möglichkeit für Kinder, eine
neue Art von Kultur und Kunst
kennenzulernen und sich mit
der Geschichte und Bedeutung
eines einzigartigen Instruments
auseinanderzusetzen.
„Wir freuen uns sehr, dass auch
in diesem Jahr das Orgelprojekt
stattfindet“, erklärt Schulleiterin
Corinna Stühm. „Das Orgel-Erleb-
nis bietet für Kinder eine Vielzahl
von Vorteilen. Zum einen können

sie hautnah erleben, wie eine Or-
gel funktioniert und welche Klän-
ge sie erzeugt. Dadurch wird ihr
Interesse für Musik geweckt und
sie können neue musikalische Er-
fahrungen sammeln. Zum ande-
ren bietet die Verbindung von Li-
teratur und Musik eine spannen-
de Möglichkeit, Kinder für Bücher
und Geschichten zu begeistern.

Diese Veranstaltung des Orgel-
Kultur Rhein-Sieg ist eine wahre
Bereicherung für die Kinder und
unsere Arbeit.“
Den Schülerinnen und Schülern
und den Lehrkräften der Katho-
lischen Grundschule werden
diese Erfahrungen sicherlich
noch lange in positiver Erinne-
rung bleiben.

Mitteilungen der Ev. Kirchen-
gemeinde Meckenheim
Gottesdienst & Veranstaltungen
Sonntag 14. MaiSonntag 14. MaiSonntag 14. MaiSonntag 14. MaiSonntag 14. Mai
• 11.15 Uhr: Friedenskirche

Gottesdienst mit Kindermu-
sical „Isarel in Ägypten“
(Pfarrerin Dahl)

Donnerstag 18. Mai - Christi Him-Donnerstag 18. Mai - Christi Him-Donnerstag 18. Mai - Christi Him-Donnerstag 18. Mai - Christi Him-Donnerstag 18. Mai - Christi Him-
melfahrtmelfahrtmelfahrtmelfahrtmelfahrt
• 11 Uhr: Christuskirche: Open-

Air Gottesdienst mit Posau-
nenchor (Pfarrerin Gronbach)

Sonntag 21. MaiSonntag 21. MaiSonntag 21. MaiSonntag 21. MaiSonntag 21. Mai
• 10 Uhr Christuskirche Gottes-

dienst mit Abendmahl & par-
alleler Kinderkirche (Pfarre-
rin i. R. Back-Bauer)

• 11.15 Uhr Friedenskirche Got-
tesdienst mit Abendmahl
(Pfarrerin i. R. Back-Bauer)

Sonntag 28. Mai - Pfingsten)Sonntag 28. Mai - Pfingsten)Sonntag 28. Mai - Pfingsten)Sonntag 28. Mai - Pfingsten)Sonntag 28. Mai - Pfingsten)
• 10 Uhr Christuskirche Open-Air

Gottesdienst (Pfarrerin Dahl)
Mittwoch, 24. Mai: 19.30 UhMittwoch, 24. Mai: 19.30 UhMittwoch, 24. Mai: 19.30 UhMittwoch, 24. Mai: 19.30 UhMittwoch, 24. Mai: 19.30 Uhr

Tanzabend in der Christuskirche
(für Erwachsene) mit Tanzlehrer
Thomas Zimmermann.
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote: Die evan-
gelische Kirchengemeinde Mecken-
heim bietet eine große Anzahl an
Gruppen und Veranstaltungen. Un-
ser Angebot mit Terminen für Kinder
+ Jugendliche, regelmäßige Treffen
für Erwachsene, Inklusive Gruppen,
Glaubensgesprächskreise und Mu-
sikangebote (wie z.B. Chöre oder
Orchester) finden Sie in unserem Ge-
meindebrief oder auf der Website
wwwwwwwwwwwwwww.meck.meck.meck.meck.meckenheim-evenheim-evenheim-evenheim-evenheim-evangelisch.deangelisch.deangelisch.deangelisch.deangelisch.de
Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:
Mo und Mi 10 bis 17 Uhr (werktags)
Di, Do und Fr 10 bis 13 Uhr (werk-
tags)
Keine Offene Kirche - Christus-Keine Offene Kirche - Christus-Keine Offene Kirche - Christus-Keine Offene Kirche - Christus-Keine Offene Kirche - Christus-
kirche und kirche und kirche und kirche und kirche und ArcheArcheArcheArcheArche
Alle Angaben ohne Gewähr!

WIR für EUCH - Hilfe für
Menschen
Der im September letzten Jahres
in Meckenheim neu gegründete
Verein WIR für EUCH hilft bei der
Verteilung von Damen- und Her-
renkleidung. Als Sammelstelle
und Ausgabeort hat sich der Ver-
ein schnell etabliert, zumal auch
der Nachhaltigkeitsgedanke immer
mehr in den Vordergrund tritt. Die
Nachfrage nach Kleidung ist so
groß, dass neue, ergänzende Öff-
nungszeiten umgesetzt werden.
Neben der bisher bekannten Öff-
nungszeit, jeden Freitag von 10
bis 17 Uhr, wird als weiterer An-
und Ausgabetag jetzt jeweils der
1. Samstag des Monats zur Verfü-
gung stehen. Geöffnet ist dann
von 11 bis 15 Uhr.
Die Damen- und Herrenkleidung
wird gegen ein kleines Entgelt wei-
tergegeben. Der Erlös kommt so-
zialen Zwecken zu Gute. So konn-
te nach wenigen Wochen sowohl

die Tafel Rheinbach-Meckenheim,
als auch das Osterferienpro-
gramm der Ev. Kirchengemeinde
für die dortige Inklusionsgruppe
mit Spenden aus dem Verlaufser-
lös unterstützt werden.
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Alarmierung über digitale
Melder und App
Sirenen nur noch zur Warnung der
Bevölkerung

Wochenmarkt pausiert an
zwei Feiertagen
Ausfall an Christi Himmelfahrt und
Fronleichnam

Die Freiwillige Feuerwehr der
Stadt Meckenheim wird nicht
mehr mithilfe von Sirenen, son-
dern vollständig über digitale
Melder und eine Alarmierungs-
App alarmiert. Schon in den ver-
gangenen Jahrzehnten war die
althergebrachte Alarmierung per
Sirene durch Funkmeldeempfän-
ger ergänzt worden. Zusätzlich
wurde eine Alarmierungs-App als
Redundanz beschafft. Die im
Stadtgebiet vorhandenen Sirenen
bleiben erhalten, werden aber
fortan ausschließlich zur Warnung
der Bevölkerung genutzt. Damit
folgen die Freiwillige Feuerwehr
Meckenheim sowie die anderen
Wehren im Rhein-Sieg-Kreis den
aktuellen Empfehlungen der Ex-
pertenkommission im Landesin-
nenministerium und im Verband
der Feuerwehr NRW.
Sowohl bei Einsätzen der Feuer-
wehr Meckenheim als auch bei
Probealarmen der Feuerwehralar-
mierung an Samstagen bleiben die
Sirenen im Stadtgebiet nun
stumm. Nicht betroffen sind davon
besondere Einsatzlagen, die eine
Warnung der Bevölkerung not-
wendig machen. In diesen Fällen
wird die Sirene weiterhin ausge-
löst. Sie läuft dann mit einem ein-
minütigen auf- und abschwellen-

den Heulton. Gleichzeitig werden
Warnungen über die digitalen
Warn-Apps NINA und KatWarn
sowie gegebenenfalls über das
Lokalradio (Radio Bonn/Rhein-Sieg
bei 97,8 MHz oder 99,9 MHz) und
das Cell-Broadcast verbreitet. Ist
die Gefahr vorüber, erfolgt eine
Entwarnung mit einem einminü-
tigen gleichbleibenden Heulton.
Hinweise bei Gefahrenmeldung:
Werden die Warnsirenen im Stadt-
gebiet mit einem einminütigen
auf- und abschwellender Dauer-
ton ausgelöst, bedeutet dies Ge-
fahr. Bürgerinnen und Bürger soll-
ten dann:
• Ruhe bewahren
• geschlossene Räume aufsu-

chen
• Fenster und Türen schließen,

Klima- und Lüftungsanlagen
abstellen

• Warn-Apps NINA und Kat-
Warn prüfen und angezeigte
Verhaltenshinweise befolgen

• Radiogeräte einschalten (Ra-
dio Bonn/Rhein-Sieg Frequen-
zen 97,8 MHz oder 99,9 MHz)

• auch auf Lautsprecherdurch-
sagen von Feuerwehr, Polizei
und Ordnungsamt achten

• nur im Notfall anrufen: 110
(Polizei) oder 112 (Feuerwehr/
Rettungsdienst)

Aufgrund der Feiertage Christi
Himmelfahrt und Fronleichnam
fällt der Meckenheimer Wochen-
markt sowohl am 18. Mai als auch
am 8. Juni ersatzlos aus.
Ansonsten schlagen die Händler-
innen und Händler ihre Stände wie
gewohnt immer donnerstags auf
dem Kirchplatz auf und wenden sich
mit ihrem vielfältigen regionalen
Sortiment an die Bürgerinnen und
Bürger. Während der regulären Öff-
nungszeiten von 7.30 Uhr bis 13 Uhr
bieten sie frische Produkte wie
Fleisch- und Wurstwaren, darunter
Wild, Fisch, Obst und Gemüse,
Käse, Backwaren, Gewürze, Tee,

Honig, Blumen und viele weitere
Spezialitäten an.
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Kindermusical über die
Geschichte von Mose
Aufführung des Kinderchors der Ev.
Kirchengemeinde Meckenheim

Let’s Dance am 24. Mai in
der Christuskirche
Tanzabend für Erwachsene
Nach einem wunderbaren Ka-
raokeabend im April gibt es ein
weiteres Angebot für ErwAngebot für ErwAngebot für ErwAngebot für ErwAngebot für Erwach-ach-ach-ach-ach-
senesenesenesenesene in unserer Gemeinde.
Gemeinsam mit Thomas Zim-
mermann (Tanzschule Lepehne
in Bonn) werden am 24. Mai in24. Mai in24. Mai in24. Mai in24. Mai in
der Christuskirche ab 19.30 Uhrder Christuskirche ab 19.30 Uhrder Christuskirche ab 19.30 Uhrder Christuskirche ab 19.30 Uhrder Christuskirche ab 19.30 Uhr

Die Ev. Kirchengemeinde in Me-
ckenheim lädt herzlich ein zum
Kindermusical: „Israel in Ägypten
- die Geschichte von Mose“. Viele
Monate hat der Kinderchor ge-
probt und viele helfene Hände
haben sich um das Bühnenbild und

die die die die die TTTTTanzbeine geschwungen.anzbeine geschwungen.anzbeine geschwungen.anzbeine geschwungen.anzbeine geschwungen.
Ob Discofox, Merengue, Bacha-
ta, Line Dance, Zumba, Charles-
ton oder Salsa...da ist für jede/
n was dabei. Kommt vorbei und
habt einfach einen schönen
Abend! Wir freuen uns auf euch!
Eintritt frei.

die Kostüme gekümmert. Die Auf-
führungen finden in der Ev. Friedens-
kirche in Meckenheim an den fol-
genden Terminen statt: Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.
Mai um 16 UhrMai um 16 UhrMai um 16 UhrMai um 16 UhrMai um 16 Uhr und Sonntag, 14.Sonntag, 14.Sonntag, 14.Sonntag, 14.Sonntag, 14.
Mai um 11.15 UhrMai um 11.15 UhrMai um 11.15 UhrMai um 11.15 UhrMai um 11.15 Uhr (gemeinsam mit
dem Gottesdienst in der Kirche)

Betriebsausflug der
Stadtverwaltung
Das Rathaus bleibt am 17. Mai geschlossen
Aufgrund des Betriebsausfluges der
Stadtverwaltung Meckenheim blei-
ben am Mittwoch vor Christi Him-
melfahrt, 17. Mai, das Rathaus, der
Baubetriebshof sowie die städtischen
Kindertageseinrichtungen geschlos-
sen. Gleiches gilt für das Hallenfrei-
zeitbad. Geöffnet sind dagegen die
städtischen Kinder- und Jugendein-
richtungen Mosaik-Kulturhaus, Sie-
bengebirgsring 2, und Kinder City,
Im Ruhrfeld 16. In seinem „Le Café“
empfängt das Mosaik-Team zwi-
schen 12.15 Uhr und 14 Uhr wie
gewohnt die Schülerinnen und Schü-
ler der Campus-Schulen. Nachmit-
tags von 16.30 Uhr bis 18 Uhr schließt
sich der Zirkus-Workshop im Mosa-
ik-Kulturhaus an. Im Offenen Treff
von Kinder City werden zwischen
15 Uhr und 18 Uhr Kinder und Ju-
gendliche im Alter von sechs bis
zwölf Jahren begrüßt.
Während der jeweiligen Schließzeit

des Rathauses sind Feuerwehr und
Rettungsdienst wie immer unter der
Rufnummer 112 zu erreichen. Im Fal-
le einer Kindeswohlgefährdung ist
die Rufbereitschaft der Jugendhilfe
unter Telefon
(02225) 917-585 zu kontaktieren.
Wer Angelegenheiten, die in Verbin-
dung mit dem Kanalnetz stehen, klä-
ren möchte, ruft den Erftverband un-
ter der Telefonnummer (02271) 88-0
an. Bei einem Wasserrohrbruch wäh-
len die Betroffenen die Rufnummer
(02225) 917-175.
Am Brückentag, Freitag, 19. Mai,
sind die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung wieder
zu den gewohnten Zeiten für ihre
Bürgerinnen und Bürger da. Im Rat-
haus öffnen die Türen freitags um
7.30 Uhr. Die Stadtverwaltung ist
dann bis 12.30 Uhr erreichbar, die
Infothek im Foyer des Rathauses ist
bis 13 Uhr besetzt.

Es geht wieder los -
Meckenheim bewegt sich
bei „Sport im Park“
Seit mehreren Jahren ist Sport
im Park aus Meckenheim nicht
mehr wegzudenken. Diese Er-
folgsgeschichte geht weiter.
Vom 1. Juni bis 11. August kön-
nen alle Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Meckenheim und
Umgebung an verschiedenen
Kursangeboten des Projektes
„Sport im Park“ teilnehmen.
 „Sport im Park“ ist ein offenes,
kostenloses und unverbindliches
Sport- und Bewegungsangebot -
Einfach vorbeikommen und mit-Einfach vorbeikommen und mit-Einfach vorbeikommen und mit-Einfach vorbeikommen und mit-Einfach vorbeikommen und mit-
machen - ganz ohne machen - ganz ohne machen - ganz ohne machen - ganz ohne machen - ganz ohne Anmeldung.Anmeldung.Anmeldung.Anmeldung.Anmeldung.
In Kooperation mit der AOK, so-
wie dem Kreissportbund Rhein-
Sieg e.V. führt der Stadtsportver-
band Meckenheim „Sport im
Park“ in Meckenheim durch. Die-
ses vielfältige Programm wird vom
Ski-Club Meckenheim, Verein für
Fitness- und Gesundheitssport
Meckenheim e.V. und vom Me-

ckenheimer Sportverein e.V. ge-
staltet. Hinzu kommen Partner
und Förderer wie die Stadt Me-
ckenheim.
Los geht es mit den Angeboten
am 1. Juni mit der Eröffnungs-
veranstaltung um 17:45 Uhr und
dem anschließenden Athletik
Training in der Swistbachaue
Meckenheim. Weitere Treff-
punkte sind: Waldfriedhof, Rat-
haus und Preuschoff-Stadion.
Diese sind jeweils aus dem ak-
tuellem Veranstaltungsflyer zu
übernehmen.
Alle Angebote finden unter der
fachlichen Anleitung von qualifi-
zierten Trainern und Übungslei-
tern statt. Alle weiteren Infos gibt
es beim SSV Meckenheim unter
https://ssv-meckenheim.de/
Wolfgang Sartoris
Sportbeirat SSVM und Vorsitzen-
der Ski-Club Meckenheim
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Benefiz-Tanz-Show
„Tip Toes und Friends“
MSV-Tänzer*innen gingen für den guten
Zweck auf der Bühne

Zwei Radtouren des ADFC
Meckenheim
Feierabendtour am 16. Mai - Mühlentour am
Pfingstmontag
FFFFFeiereiereiereiereierabendtour des abendtour des abendtour des abendtour des abendtour des ADFC Me-ADFC Me-ADFC Me-ADFC Me-ADFC Me-
ckenheim am 16. Maickenheim am 16. Maickenheim am 16. Maickenheim am 16. Maickenheim am 16. Mai
MECKENHEIM. Wir fahren gemüt-
lich (ca. 15 km/h) rund um Me-
ckenheim. Während oder nach der
Tour wird nach Absprache einge-
kehrt. Der Streckenverlauf richtet
sich nach der Wetterlage und dem
Zustand der Wege. Tourlänge: ca.
25 km, Mitglieder des ADFC und
Inhaber der Ehrenamtskarte der
Stadt Meckenheim nehmen kos-
tenlos teil, Gäste sind herzlich
eingeladen mitzufahren. Sie wer-
den um einen Beitrag von 2 Euro
gebeten. Treffpunkt: 16. Mai, 18
Uhr, neues Rathaus Meckenheim.
Nähere Info: 02225/5619.
MeckMeckMeckMeckMeckenheimer enheimer enheimer enheimer enheimer WWWWWassermühlen-assermühlen-assermühlen-assermühlen-assermühlen-
runde am 29. Mairunde am 29. Mairunde am 29. Mairunde am 29. Mairunde am 29. Mai
Der Verein Pro Obere Mühle e.V.
Meckenheim richtet wie jeder Jahr
zum Deutschen Mühlentag am
Pfingstmontag Führungen in der
Oberen Mühle aus. Dieses Jahr
bietet der ADFC Meckenheim
wiederum in Kooperation eine
Radrunde zu existierenden und
ehemaligen Mühlen an.
Wir nehmen den Weg entlang der
Swist und fahren in Richtung Ade-
ndorf. Das erste Ziel ist die ehe-

malige Fritzdorfer Windmühle mit
ihrer herrlichen Höhenlage. Wei-
ter radeln wir nach Altendorf.
Der Altendorfer Bach speiste
einst auch eine Mühle, wir
schauen nach den Überresten.
Über die Felder geht es nach
Lüftelberg zur dortigen maleri-
schen Wassermühle. Zurück in
Meckenheim machen wir halt in
der Swistbachaue, wo wir etwas
über die ehemalige Untere Müh-
le erfahren, die vor nicht allzu
langer Zeit einfach verschwand.
Den Abschluss unserer Mühlen-
runde erleben wir bei einer Müh-
lenbesichtigung der Oberen
Mühle in Meckenheim.
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung erforderlich bis zum
25. Mai25. Mai25. Mai25. Mai25. Mai unter
Telefon: 02225/5619 oder eMail:
van.deel@pro-obere-muehle.de
TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt: 29. Mai um 11 Uhr,
Ort: Obere Mühle 8a, Mecken-
heim. Die Teilnahme an dieser
Tour ist kostenlos.....
Weitere Informationen zu den Tou-
ren und Terminen der Ortsgruppe
Meckenheim des ADFC finden Sie
unter https://touren-termine.adfc.de
(Suche „Meckenheim“, Umkreis
(km): einschränken).

Am 29./30. April präsentierten die
„Tip Toes“ des Meckenheimer
Sportvereins (MSV) ihre 31. Be-
nefiz-Tanz-Show. Das bunte Büh-
nenprogramm lockte zahlreiche
Zuschauer in die Jungholzhalle.
Mit den Eintrittsgeldern unter-
stützen die Tänzerinnen in die-
sem Jahr die Rheinbach/Mecken-
heimer Tafel e.V. und das Projekt
„Meckenheim blüht auf“. Die
„Tanzkäfer“ mit 3-5 Jahren wa-
ren die Jüngsten. Aber auch die
„Jazz Kids“ (8-10 Jahre) und die
„Hip Teens“ (10-14 Jahre) waren
Teil des Programms. Larissa Wald
hat die Nachfolge von Petra Hauck
vor ca. einem Jahr angetreten. Mit
viel Engagement hat sie die Grup-
pen übernommen und die Heraus-
forderung souverän gemeistert!
Alexandra Petri trainiert die
„Dance Friends“ (14-17 Jahre). Die
Jugendlichen präsentierten ab-
wechslungsreiche Choreographi-
en von peppigem Bollywood, ein-
fühlsamem Adagio und schwung-
voller Samba. Das unverzichtbare
Sketcheteam ist eine Gruppe, die
außerhalb jedes Kursangebotes
unterhaltsame Showeinlagen ein-
studiert. In diesem Jahr flogen

Hexenbesen im Schwarzlicht wie
von Geisterhand gesteuert durch
die „Walpurgisnacht“. Eine kom-
plexe Armisolations-Studie forder-
te höchste Konzentration und
schließlich brachten sechs Män-
ner in Retro-Badeanzügen das
Publikum mit einer Synchron-
schwimm-Nummer zum Lachen. Das
Herzstück der Show sind die „Tip
Toes“. Insgesamt neun Choreogra-
phien mit wechselnden Stilrichtun-
gen haben die Tänzerinnen in nur elf
Monaten einstudiert. Benefiz-Tanz-
Show bedeutet: Tanzen aus Leiden-
schaft, mit unserem Hobby Gutes
tun, selbst Freude erleben und diese
Freude von Herzen weiterverschen-
ken. Monika Süsser, Trainerin der
„Tip Toes“, dankt nicht nur allen
Aktiven auf der Bühne. „Ohne die
enorme Hilfsbereitschaft von Freun-
den und Mittänzerinnen, könnte die-
ser Abend nicht gelingen!“, so Süs-
ser. „Licht- und Tontechnik, Sekt-,
Bier- und Brezelverkauf, dazu Abend-
kasse, Einlasskontrolle, außerdem
die Unterstützung beim Kartenvor-
verkauf und nicht zuletzt die freund-
liche Unterstützung meiner Show
durch die Stadt Meckenheim: Ich
möchte mich herzlich bedanken!“
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckenheimenheimenheimenheimenheim

Bürger für Meckenheim - BfM
Bürger-Energiegenossenschaft
Die BfM-Fraktion hat beantragt,
dass der Stadtrat Meckenheim
das Thema Bürger-Energiegenos-
senschaft diskutiert und die Ver-
waltung vorbereitend tätig wird.
Energiegenossenschaften geben
den Bürgern, und der Stadt die
Möglichkeit, vor Ort in Energie-

projekte zu investieren. Damit
wird ein Beitrag zur Energiewen-
de über den Ausbau der regiona-
len erneuerbaren Energien und
zum Klimaschutz geleistet. Die
Genossenschaft steht für die Fi-
nanzierung und den Betrieb von
Energieprojekten. Eine Realisie-

rung kann in Zusammenarbeit mit
den Stadtwerken, anderen Kom-
munen, Energieversorgern, Inves-
toren unter Beteiligung der Bür-
ger und der Stadt oder aus-
schließlich mit den Bürgern er-
folgen. Im Ergebnis können wir
eine zunehmende Energieunab-

hängigkeit von Dritten und die
Generierung von Einnahmen für
die Bürger und die Kommune er-
reichen. Mit Blick auf den Haus-
halt der Stadt Meckenheim ist
dies eine Möglichkeit die Haus-
haltsdefizite zu reduzieren.

Roland Nestler

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bürger für Meckenheim

100 Ostereier für den
Eifelverein Rheinbach!!
Viel Arbeit für den Osterhasen
„Treffpunkt Waldfriedhof am
Ostermontag“, so stand es in
der Einladung zur Osterwande-
rung des Eifelvereins.
Pünktlich um 14 Uhr fanden sich
24 Kinder mit ihren Eltern oder
Großeltern am Treffpunkt ein.
Sie waren alle sehr gespannt,
denn im Rheinbacher Wald hat
der Osterhase 100 Ostereier
versteckt und die wollten jetzt
alle Kinder suchen und finden.
Fröhlich gelaunt ging es los.
Elsbeth Bois und Peter Kempf -
stellvertretender Vorsitzender- ga-
ben sich die Ehre, die Kinder
durch den Rheinbacher Wald zu
führen und ihnen bei der Suche zu
helfen. Mancher Vater und man-
che Mutter halfen natürlich auch.
Zwischendurch mussten die
Kinder auch ihre Geschicklich-
keit beweisen, denn es hieß
plötzlich: „jetzt veranstalten wir
einen Eierwettlauf“

Begeistert machten alle mit.
Dann ging es weiter mit der Su-
che, denn der Osterhase hatte
die Eier gut versteckt.
Aber alle Kinder waren voll bei
der Sache und alle Eier wurden
gefunden.
Dann ging es zum Schluss zu-
rück zum Eifelhaus und da war-
tete schon Kakao, für die Er-
wachsenen Kaffee und eine
reichhaltiges Kuchenbüffet, ge-
spendet vom Jugendteam, auf
die fleißigen Kinder.
Wenn Ihr immer rechtszeitig
über die Aktionen und Angebo-
te des Eifelvereins informiert
werden möchtet, abonniert un-
seren Newsletter:
https://jugend.eifel-53359.de/
anmeldung_newsletter.html
Ingeborg Mikloss
Eifel- und Heimatverein Rhein-
bach
Pressewartin

Gelungenes Maiansingen
mit dem Gemischten Chor
im MGV Rheinbach

Gemischter Chor im MGV RheinbachGemischter Chor im MGV RheinbachGemischter Chor im MGV RheinbachGemischter Chor im MGV RheinbachGemischter Chor im MGV Rheinbach

Das Wetter meinte es in diesem
Jahr sehr gut mit den Akteuren
des Maiansingens.
Bei Sonnenschein und warmen
Temperaturen gestalteten der
Gemischte Chor (Leitung Man-
fred Moskopp) und die Jagdhorn-
bläsergruppe des Hegerings
Rheinbach (Leitung Hans Peter
Passmann) das diesjährige Mai-
ansingen und begeisterten die
zahlreich erschienenen Zuhörerzahlreich erschienenen Zuhörerzahlreich erschienenen Zuhörerzahlreich erschienenen Zuhörerzahlreich erschienenen Zuhörer
mit Frühlingsgesängen und Jagd-
hornfanfaren.
Bei den gemeinsam gesungenen
Liedern und Kanons spürte man
die Begeisterung der anwesen-
den Besucher. Besonderen Ap-

plaus gab es für die Jagdhorn-
bläser für das Anstimmen der
Europahymne „Freude schöner
Götterfunken“. Die Sängerinnen
und Sänger glänzten mit dem
„Jägerchor“ aus dem Freischütz
und dem Musical-Song aus My
fair Lady „Es grünt so grün wenn
Spaniens Blüten blühn“.
Die Vorsitzende, Simone Wald-
ermann, sprach einen besonde-
ren Dank an das sangesfreudi-
ge Publikum und die Mitwirken-
den aus.
Bei einem Glas Maibowle konn-
ten die Gäste die Darbietungen
genießen und den „Maiabend“
langsam ausklingen lassen.
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Die Zeit ist reif für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!
Anrufen & Termin vereinbaren   

0228-466989

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-

BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION
Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen 
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

Pilotprojekt „aufsuchende Hilfe“ des Rhein-Sieg-Kreises
erfolgreich in Rheinbach gestartet

Rheinbachs Bürgermeister Ludger Banken (2.v.li.), Fachbereichsleiterin Rheinbach Daniela Hoffmann (li.),Rheinbachs Bürgermeister Ludger Banken (2.v.li.), Fachbereichsleiterin Rheinbach Daniela Hoffmann (li.),Rheinbachs Bürgermeister Ludger Banken (2.v.li.), Fachbereichsleiterin Rheinbach Daniela Hoffmann (li.),Rheinbachs Bürgermeister Ludger Banken (2.v.li.), Fachbereichsleiterin Rheinbach Daniela Hoffmann (li.),Rheinbachs Bürgermeister Ludger Banken (2.v.li.), Fachbereichsleiterin Rheinbach Daniela Hoffmann (li.),
Ulla Thiel, Leiterin Stabsstelle Wiederaufbau Rhein-Sieg-Kreis (2.v.re.) zusammen mit der StabsstelleUlla Thiel, Leiterin Stabsstelle Wiederaufbau Rhein-Sieg-Kreis (2.v.re.) zusammen mit der StabsstelleUlla Thiel, Leiterin Stabsstelle Wiederaufbau Rhein-Sieg-Kreis (2.v.re.) zusammen mit der StabsstelleUlla Thiel, Leiterin Stabsstelle Wiederaufbau Rhein-Sieg-Kreis (2.v.re.) zusammen mit der StabsstelleUlla Thiel, Leiterin Stabsstelle Wiederaufbau Rhein-Sieg-Kreis (2.v.re.) zusammen mit der Stabsstelle
Wiederaufbau sowie Vertreterinnen und Vertreter des Deutschen Roten Kreuzes, der Diakonie und derWiederaufbau sowie Vertreterinnen und Vertreter des Deutschen Roten Kreuzes, der Diakonie und derWiederaufbau sowie Vertreterinnen und Vertreter des Deutschen Roten Kreuzes, der Diakonie und derWiederaufbau sowie Vertreterinnen und Vertreter des Deutschen Roten Kreuzes, der Diakonie und derWiederaufbau sowie Vertreterinnen und Vertreter des Deutschen Roten Kreuzes, der Diakonie und der
Johanniter. Foto: Stadt RheinbachJohanniter. Foto: Stadt RheinbachJohanniter. Foto: Stadt RheinbachJohanniter. Foto: Stadt RheinbachJohanniter. Foto: Stadt Rheinbach

Rhein-Sieg-Kreis (ps). Jetzt star-
tete das Pilotprojekt „aufsuchen-
de Hilfe“, welches in Zusammen-
arbeit mit dem Rhein-Sieg-Kreis
und dem Ministerium für Heimat,
Kommunales, Bau und Digitali-
sierung (MHKBD) ins Leben geru-
fen wurde. Ziel des Projektes ist
es, Betroffene der verheerenden
Flut im Juli 2021 über die un-
terschiedlichen Hilfsangebote
zu informieren und Ihnen den
Zugang zu erleichtern. Leider
liegt die Vermutung nahe, dass
zahlreiche berechtigte Men-
schen noch keine Hilfe in An-
spruch genommen haben.
Deshalb waren Mitarbeitende des
Stabs für Wiederaufbau des Rhein-
Sieg-Kreises und der Hilfsorga-
nisationen in der Innenstadt von
Rheinbach unterwegs, um Infor-
mationsflyer an die Haushalte
zu verteilen. Unterstützung er-
fuhren sie dabei von Bürgermeis-
ter Ludger Banken und Fachbe-
reichsleiterin Daniela Hoffmann
der Stadt Rheinbach, die sich an
der Aktion beteiligten.
Wer noch entsprechenden Bedarf
an Unterstützung hat, kann sich
an die Hotline des Rhein-Sieg-

Kreises unter Telefon 02241/13-
2200 wenden. Dort werden Be-
troffene über die passende Hilfe-
stellung informiert. Das MHKBD

steht weiterhin in engem Aus-
tausch mit den Beratungsstel-
len und den Hilfsorganisationen
vor Ort und unterstützt die Initi-

ative, damit die vielfältigen Hilf-
sangebote möglichst alle betrof-
fenen Menschen in den Flutge-
bieten erreichen.

Einladung zum Sommerfest der Wirtschaftsförderung
Rheinbach
Die Wirtschaftsförderung Rhein-
bach lädt alle Unternehmerin-
nen und Unternehmer Rhein-
bachs zum diesjährigen Som-
merfest ein. Das Fest findet am
15. Juni ab 16 Uhr auf dem Ge-
lände des Gründer- und Tech-
nologiezentrums (GTZ) statt.
„Das Sommerfest bietet eine her-
vorragende Gelegenheit, um in
angenehmer Atmosphäre neue
Kontakte zu knüpfen und beste-
hende Beziehungen zu vertiefen.
Dabei verzichten wir bewusst auf
fachlichen Input“, freut sich Dr.
Joachim Rasch, Geschäftsführer
der WFEG.

Ab 16 Uhr wird auf dem Park-
platz des GTZ für die Gäste ge-
grillt. Zusätzlich wird es Ge-
tränke sowie Eis vom lokalen
Eisanbieter geben.
„Nachdem wir die letzten Jahre
etwas zurückhaltend im Veran-
staltungsbereich sein mussten,
sind wir froh, nun wieder regel-
mäßig verschiedene Plattformen
zum Netzwerken und Kennenler-
nen für unsere Unternehmen in
Rheinbach bieten zu können. Das
Sommerfest ist eine weitere Mög-
lichkeit, mit den verschiedensten
Branchen und Persönlichkeiten in

den Austausch zu kommen“, be-
schreibt Manuel Knauber den
Gedanken des Sommerfests.
Das Sommerfest richtet sich
ausschließlich an Rheinbacher
Unternehmen und Geschäfts-
leute. Eingeladen sind die Ge-

schäftsführer und Inhaber sämt-
licher Unternehmungen.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Inte-
ressierte müssen sich aus organi-
satorischen Gründen per E-Mail
an info@wfeg-rheinbach.de bis
zum 21. Mai anmelden.
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Fidelia Jubiläumskonzert 100 Jahre 100 Stimmen
Standing Ovations in ausverkaufter Stadthalle
Unter dem Motto „100 Jahre,
100 Stimmen“ boten die Mu-
sikfreunde Fidelia Wormersdorf
gemeinsam mit der Chorgemein-
schaft „Eintracht“ Vollmersho-
ven-Heidgen und dem Gesang-
verein Cäcilia Queckenberg in
der ausverkauften Rheinbacher
Stadthalle ein abwechslungsrei-
ches Programm dar.
Die Jubilare eröffneten das
Konzert, auch nach 100 Jahren
mit dem Blick „Towards the fu-
ture“. Anschließend entführte
die Chorgemeinschaft die Zu-
hörer in die Welt des Musicals.
Tabaluga, Evita, Tarzan und
Hair begeisterten gleicher-ma-
ßen das Publikum. Der ukraini-
sche Fidelianer, Posaunist Ty-
mofii Pastukhov, glänzte im Po-

saunensolo „Feeling Good“.
Höhepunkt für das Orchester
war die Uraufführung des Stücks
„Fidelia“, einer Auftragskompo-
sition anlässlich des besonde-
ren Geburtstags. Das Stück be-
schreibt die Heimat des Musik-
vereins, die Tomburg und das
„Land der Liebe“. In der zwei-
ten Halbzeit ging es musika-
lisch zunächst instrumental in
die 80er Jahre. Dass sie den
Titel „Konzertchor“ zu Recht
tragen, bewies der Gesangver-
ein aus Queckenberg mit sei-
ner mitreißenden Darbietung
von „Freiheit“ und „You´re my
heart, you´re my soul“ sowie
ruhigeren Klängen z.B. von John
Rutter. Das große Finale gestal-
teten alle Ensembles gemein-

sam. Nach dem Schlussakkord
von „Pomp and Circumstances“
waren nicht nur die beiden mu-
sikalischen Leiter Stefan Klein
und Alfons Gehlen sehr zufrie-
den mit der Leistung ihrer Mu-
siker - vom Publikum gab es
tosenden Applaus und Standing
Ovations. Die Antwort auf die
Frage von Moderator Andreas
Moh „Wollt ihr schon nach Hau-
se?“ war ein klares „Nein!“,
so dass zum Abschluss noch
zwei Zugaben fällig waren, die
genauso begeistert dargeboten
wie gehört wurden.
Dass diese drei tollen Klang-
körper aus der Region erstmals
gemeinsam auf der Bühne stan-
den ist dem großen ehrenamt-
lichen Engagement der Betei-

ligten und nicht zuletzt der Pro-
jektförderung im Rahmen des
bundesweiten Programms IM-
PULS zu verdanken. Die Zuhö-
rer haben durch ihren Applaus
zu verstehen gegeben, dass
dieses gemeinsame Projekt
eine Wiederholung wert ist.
Im Jubiläumskalender der Fide-
lia steht übrigens schon das
nächste Highlight vor der Tür.
Das Musikkorps der Bundes-
wehr aus Siegburg wird anläss-
lich des Jubiläums am 6. Juni in
der Stadthalle gastieren. Der
Vorverkauf hat begonnen und
Konzertkarten können über die
Jubiläumshomepage der Fide-
lia unter www.musikfreunde-
wormersdorf.de und über
eventim.de erworben werden.

Frühlingsputz im Rheinbacher Stadtwald

„Ich habe etwas gefunden,“
schallt es durch den Rheinba-
cher Stadtwald. Der kleine fünf-
jährige Janosch läuft begeistert
mit seiner Müllzange von ei-
nem Fund zum anderen.
Am Samstag, 29. April, fand die
Müllsammelaktion vom Eifel-
und Heimatverein Rheinbach
statt.
Überraschend kamen die Teil-

nehmenenden schon gut aus-
gerüstet mit eigenen Müllzan-
gen, Eimern und Müllsäcken
zum verabredeten Treffpunkt.
Während der Aktion erzählte
eine Mutter, dass sich ihr Kind
zum Geburtstag eine Müllzan-
ge gewünscht hat und mit ihrer
Freundin in ihrer Umgebung
spontan Müllsammeln geht. Die
siebenjährige Melina erklärte,

dass Plastik in den Flüssen für
sie richtig schrecklich sei, die
Fische essen das Plastik und
wir essen dann den Fisch. Über
das Engagement und den aus-
geprägten guten Natur- und
Umweltschutz- Gedanken der
jungen Kinder freute sich Ju-
gendwartin Barbara Wüst sehr.
In nur kurzer Zeit kamen einige
Säcke voller Müll zusammen.

Zahnpasta, Wimperntusche,
Werkzeugkasten, Stuhl und ein
Sprungbrett waren nur einige
der skurrilen Funde an diesem
Vormittag. Außerdem wurden
auch unzählige Zigarettenfilter
aufgesammelt. Diese werden
erst nach 10 bis 15 Jahren in
der Natur abgebaut und geben
giftige Chemikalien ab. Für das
leibliche Wohl sorgte Familien-
wartin Claudia Althausen und
so endete die erfolgreiche Ver-
anstaltung mit einem Picknick
auf dem Spielplatz.

Informationen über das Jugend-
und Familienprogramm Können
Interessenten über die Home-
Page des Eifelvereins
www.eifeljugend-rheinbach.de
und auf Instagram unter eifel-
jugendrheinbach abrufen.
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In der Trauer nicht allein
Angebot für Trauernde Eltern

Mit der Trauer nicht allein
Gesprächscafé für Trauernde in Meckenheim

Die Ökumenische Hospizgruppe
e.V. Rheinbach - Meckenheim -
Swisttal bietet trauernden Eltern
die Möglichkeit, sich monatlich
in einer Gruppe mit anderen trau-
ernden Eltern auszutauschen. Hier
erfahren Sie Hilfe und Verständ-
nis für Ihren Verlust - egal, in wel-
chem Alter ihr Kind verstorben ist.
Geleitet wird die Gruppe in Rhein-
bach von zwei ausgebildeten und
erfahrenen Trauerbegleiterinnen
des Vereins.
Das nächste Treffen findet am

Montag, 22. Mai von 18-20 UhrMontag, 22. Mai von 18-20 UhrMontag, 22. Mai von 18-20 UhrMontag, 22. Mai von 18-20 UhrMontag, 22. Mai von 18-20 Uhr
statt.
Es wird um vorherige Anmeldung
per E-Mail an kontakt@hospiz-
voreifel.de oder bei Irmela Rich-
ter (Trauerbegleiterin) unter der
Handynummer 0176 - 520 84785
gebeten.
Mit allen Eltern, die zum ersten
Mal an einem der Abende teil-
nehmen möchten, wird ein per-
sönliches Vorgespräch geführt.
Weitere Informationen finden Sie
unter: www.hospiz-voreifel.de.

Die Trauerbegleiter*innen der
Hospizgruppe, möchten Men-
schen in der schweren Situati-
on des erlebten Verlustes un-
terstützen und begleiten, bis
ausreichend Kraft gefunden
wurde, mit der veränderten Si-
tuation zu leben.
Am Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai von
15 bis 17 Uhr können sich Trau-
ernde mit Menschen in ähnli-
cher Lebenssituation mit ge-
schulten Trauerbegleiter*Innen
auszutauschen. Die Räume der

Ökumenischen Hospizgruppe
e.V. finden Sie im Untergeschoß
des Seniorenhauses St. Josef,
Klosterstr. 50, Meckenheim.
Wenn Sie die Klingel am Ein-
gang des Gebäudes Senioren-
wohnen nutzen, werden Sie an
der Tür abgeholt.
Eine Voranmeldung sowie ein
Coronatest sind momentan
nicht erforderlich.
Weitere Informationen zum Ver-
ein finden Sie unter:
www.hospiz-voreifel.de

Lesestart in der Bücherei

Kindermusical
am 13. und 14. Mai
in der Friedenskirche

Frau Hahn übergibt ein LesestartsetFrau Hahn übergibt ein LesestartsetFrau Hahn übergibt ein LesestartsetFrau Hahn übergibt ein LesestartsetFrau Hahn übergibt ein Lesestartset

RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach. An zwei Aktions-
nachmittagen bekamen Eltern
mit ihren Kindern einen Ein-
blick über das vielfältige Ange-
bot der Bücherei und freuten
sich im Anschluss auf das Kas-
perletheaterstück „Gretel in
der Drachenhöhle.“ Gretel wird
aus der Drachenhöhle befreit,
weil der Drache sich vor Gru-
selgeschichten fürchtet und in
die Bücherei flüchtet. Dort be-
kommt er ein Lesestart - Set
von der Bibliothekarin ge-

schenkt. Auch alle dreijährigen
Kinder bekamen nach dem The-
aterstück ein Bilderbuch mit
Vorlesetipps für die Eltern ge-
schenkt. Insgesamt freuten sich
rund 50 Kinder über die Bücher.

Die Öffentlichen Bücherei St.
Martin beteiligt sich am Pro-
jekt Lesestart 1-2-3 der Stif-
tung Lesen. Lesestart ist ein
bundesweites Programm zur
frühen Sprach- und Leseförde-
rung. Es wird vom Bundesmi-

nisterium für Bildung und For-
schung finanziert und von der
Stiftung Lesen durchgeführt.
Bei Dreijährigen gewinnt Spra-
che zunehmend an Bedeutung.

Das Kind kann schon kleinere
Geschichten verstehen, auch
wenn es die Worte selber noch
nicht sprechen kann. „Aus die-
sen Gründen ist uns ein ent-
sprechendes Angebot sowohl an
Medien als auch an Veranstal-
tungen wichtig, die die Sprach-

entwicklung der Kinder för-
dert.“, so Daniela Hahn, Leite-
rin der Bücherei. Alle 14-Tage
finden donnerstags um 16.30 Uhr
die „Reisen ins Geschichten-
land“ für Kinder ab 4 Jahren in
der Bücherei statt. Bei Interes-
se kann man noch ein Lesest-
art-Set in der Bücherei erhal-
ten. Informationen zu Angebo-
ten und Veranstaltungen der
Öffentlichen Bücherei St. Mar-
tin gibt es auf www.buecherei-
rheinbach.de

Die Ev. Kirchengemeinde in Me-
ckenheim lädt herzlich ein zum
Kindermusical: „Israel in Ägyp-
ten - die Geschichte von Mose“.
Viele Monate hat der Kinder-
chor geprobt und viele helfene
Hände haben sich um das Büh-
nenbild und die Kostüme ge-
kümmert.

Die Aufführungen finden in der Ev.
Friedenskirche in Meckenheim an
den folgenden Terminen statt:
Samstag, 13. Mai um 16 Uhr
Sonntag, 14. Mai um 11.15 Uhr
(gemeinsam mit dem Gottesdienst
in der Kirche)
Leitung: Nicole Schmidt und Ma-
ximilian Friedrich
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Chormusik zum Thema
Frieden
Jugendliche und Erwachsene singen
gemeinsam in der Gnadenkirche Rheinbach

Gesprächs-Frühstück für
Trauernde in Swisttal

Die ev. Kirchengemeinde Rhein-
bach lädt herzlich zum nächsten
Konzert der Reihe „Musik in der
Gnadenkirche“ am Sonntag, 14.
Mai, um 18 Uhr ein. Es handelt
sich um das Konzert, das vor den
Osterferien wegen Krankheit aus-
fallen musste und nun nachgeholt
wird. Etwa siebzig Sänger*innen
des Jugendchores Young Voices
und des Ev. Kirchenchor singen
zusammen Chorwerke aus ver-

schiedenen Epochen zum Thema
„Frieden“. Es erklingen Chorstü-
cke von Mendelssohn, Schubert,
Rutter und anderen Komponisten.
Am Klavier begleitet David Witsch,
die Leitung hat Kantorin Mascha
Korn. Der Eintritt zu diesem Kon-
zert ist frei, am Ausgang werden
Spenden für die Kirchenmusik in
der ev. Kirchengemeinde Rhein-
bach erbeten.

Mascha Korn

Das Gesprächs-Frühstück für
Trauernde bietet die Möglich-
keit, mit Menschen in Kontakt
zu kommen, die ebenfalls um
einen geliebten Menschen trau-
ern. Die zuhören, versuchen zu
verstehen und die Tränen aus-
halten können. Die Trauer-
begleiter*Innen der Ökumeni-
schen Hospizgruppe e.V. unter-
stützen in dieser Lebenssitua-
tion des erlebten Verlustes, bis
ausreichend Kraft gefunden

wurde, mit der veränderten Si-
tuation zu leben. Das Frühstück
ist nicht an eine Konfession ge-
bunden, unverbindlich und kos-
tenfrei. Eine Voranmeldung ist
nicht erforderlich.
Das nächste Treffen findet am
Freitag, 19. Mai19. Mai19. Mai19. Mai19. Mai, um 10 Uhr in
der Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,
Sebastianusweg 7 in Swisttal-
Heimerzheim statt.
Weitere Informationen finden Sie
unter: www.hospiz-voreifel.de

Neuer Dart-Club in Rheinbach gegründet
Das NCR „Blau-Gold“ Rheinbach freut sich über die Neugründung eines Dart-Clubs in
seinem Vereinsheim.

lebhafte Diskussionlebhafte Diskussionlebhafte Diskussionlebhafte Diskussionlebhafte Diskussion

Roland Kaiser, Sigrid Wiersberg, Dieter WiersbergRoland Kaiser, Sigrid Wiersberg, Dieter WiersbergRoland Kaiser, Sigrid Wiersberg, Dieter WiersbergRoland Kaiser, Sigrid Wiersberg, Dieter WiersbergRoland Kaiser, Sigrid Wiersberg, Dieter Wiersberg

Während der Karnevalssession
wurde die Idee geboren, in den
Räumen des Vereinsheims ei-
nen vereinseigenen Dart-Club
zu gründen. In der vergange-
nen Woche wurde diese Idee
umgesetzt. Der Gedanke da-
hinter: den Mitgliedern freitags
zu den Öffnungszeiten die Ge-
legenheit zu bieten, dem
Dartspiel zu frönen.
Der Vorstand hatte seine Mit-
glieder dazu aufgerufen an der
Gründungsversammlung teilzu-
nehmen. 23 Mitglieder waren
der Aufforderung gefolgt. Somit
war man schon am Gründungs-
tag gezwungen die Mitglieder-
zahl auf 25 zu deckeln. Mit
solch einem großen Interesse
hatte der Vorsitzende Jörg
Nawrath und der neue Kom-
mandant des NCR, HP Watty,
nicht gerechnet.
Die neuen Mitglieder spende-
ten sich selber einen E-Dart-

Automaten, der im schönen Am-
biente des Vereinsheims seinen
Platz gefunden hat. Der Vor-
stand bedankt sich herzlich für
die vielen Kleinspender, aber
auch einem Großspender, für die
Unterstützung und Stärkung des
Vereinslebens.
Natürlich braucht ein Verein
auch Mitglieder, die die Orga-
nisation übernehmen. Mit Ro-
land Kaiser wurde ein Spiellei-
ter gefunden. Sigrid und Dieter
Wiersberg übernehmen die
Kassengeschäfte.
Nachdem die Regularien für die
künftigen Dartabende ausgear-
beitet waren, wurden noch ein
paar Pfeile geworfen und unter
laustarkem Ausruf des neuen
Trinkspruchs „Gut Wurf“ so
manches Bier geleert.
Interessierte können gerne zu den
Öffnungszeiten freitags ab 19:30
Uhr im Vereinsheim in der Mo-
zartstraße 10c vorbeischauen.
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Junge Talente bei Rautenberg Media
Im Rahmen des Boys’ Days hat-
ten sechs Schüler zwischen 11
und 14 Jahren die Möglichkeit,
sich bei Rautenberg Media um-
zusehen und Einblicke in die
Arbeit eines Medienhauses zu
erhalten. Pünktlich um 8 Uhr
standen die Jungs in der Ein-
gangshalle und wurden von Pe-
tra Matuscheck, der Leiterin
für kommunales Medien Ma-
nagement, begrüßt. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
hatten sich ein interessantes
und zugleich informatives Pro-
gramm ausgedacht. Das Pro-
jekt für den potenziellen Nach-
wuchs: Ein Produkt soll ins rich-
tige Licht gerückt und mithilfe
von verschiedenen Kanälen be-
kannt gemacht werden. Nach
einer kurzen Einführung und
einer kleinen Stärkung ging es
direkt weiter ins hauseigene
Fotostudio. Hier wurde erst
einmal das Projekt und das
Produkt, eine Trinkflasche, vor-
gestellt. Jetzt hieß es das Set
dekorieren, ausleuchten und na-

türlich fotografieren. Die Schüler
konnten sich hier kreativ austo-
ben und probierten fleißig mit Tü-

Boys’ Day bei Rautenberg MediaBoys’ Day bei Rautenberg MediaBoys’ Day bei Rautenberg MediaBoys’ Day bei Rautenberg MediaBoys’ Day bei Rautenberg Media

chern, Dekorationsartikeln und
natürlich auch Licht und Schatten
herum. Nun musste das Foto noch
ein entsprechendes Medium be-
kommen.
Der nächste Weg führte in die
Web-Abteilung. Hier werden in
enger Zusammenarbeit mit den
Kundinnen und Kunden Websites
ausführlich geplant, erstellt oder
optimiert und natürlich auch re-
gelmäßig überarbeitet. Die Jungs
konnten schließlich selbst eine
Landingpage für die fotografierte
Trinkflasche anpassen und über-
legen, welche Nutzerführung von
Vorteil ist. Hierbei gab es viele
Fragen: Welches Element passt
am besten an welche Stelle? Wel-
che Informationen sollen trans-
portiert werden? Wie wird eine
Seite benutzerfreundlich?Im hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.Im hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.Im hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.Im hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.Im hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.

Danach ging es in zwei weitere
Bereiche des Verlags, und zwar in
die Redaktion und die Grafik, um
die zum Foto passenden Texte zu
erstellen und schließlich zu einer
vollständigen Anzeige zusam-
menzusetzen. Jetzt, wo die Grund-
lagen gelegt waren, wollte natür-
lich jeder gerne wissen: Wie wird
aus dem Entwurf ein fertiger Hoch-
glanz-Flyer? Dazu ging es in die
Druckerei. Hier wurde den Besu-
chern alles Wissenswerte rund um
die verschiedenen Druckarten,
Maschinen und natürlich auch die
grundlegenden Abläufe erklärt. Am
Schluss konnte jeder den gemein-
sam erstellten Flyer in den Hän-
den halten.
Bei leckerer Pizza ging ein aufre-
gender und abwechs-lungsreicher
Tag zu Ende.

Kreisverwaltung am Freitag
nach Christi Himmelfahrt
geschlossen
Rhein-Sieg-Kreis (hei) -
Die Kreisverwaltung des Rhein-
Sieg-Kreises ist am Freitag, 19. Mai,
am Tag nach Christi Himmel-
fahrt, geschlossen. Dies betrifft
alle Dienststellen im Siegbur-
ger Kreishaus sowie die Außen-
stellen.
Ab Montag, 22. Mai, stehen die

Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Kreisverwaltung den
Bürgerinnen und Bürgern wieder
wie gewohnt zur Verfügung.
Informationen zur Erreichbar-
keit und den üblichen Öffnungs-
zeiten der Kreisverwaltung gibt
es unter rhein-sieg-kreis.de/
oeffnungszeiten.
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Vergabe beschlossen: das kreisweite
Starkregenrisikomanagement steht in den Startlöchern
(hei) - Der Bau- und Vergabeaus-
schuss des Rhein-Sieg-Kreises
hat in seiner gestrigen Sitzung
(27. April) für das Starkregenrisi-
komanagement die Vergabe der
Ingenieurleistungen an ein Pla-
nungsbüro beschlossen. Die Leis-
tungen des kreisweiten Starkre-
genrisikomanagements umfas-
sen die Erstellung von Starkre-
gengefahrenkarten und -risiko-
karten sowie die Erstellung ei-
nes Handlungskonzepts. Der jet-
zigen Vergabe war eine öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung zwi-
schen dem Rhein-Sieg-Kreis und
den neunzehn kreisangehörigen
Städten und Gemeinden über die
Erstellung eines kreisweiten
Starkregenrisikomanagements
vorausgegangen. Die gesamte
Planung soll bis Mitte 2025 ab-
geschlossen werden.
„Mit der kreisweiten Zusammen-
arbeit schaffen wir die besten Vo-
raussetzungen für ein effektives
Starkregenrisikomanagement.
Von der Bündelung des Wissens

und unserer Kräfte werden alle
Bürgerinnen und Bürger des Rhein-
Sieg-Kreises profitieren.“, bekräf-
tigt Landrat Sebastian Schuster.
Das Starkregenrisikomanage-
ment sieht eine Analyse der hy-
draulischen Gefährdung (Hy-
draulik: Lehre vom Strömungs-
verhalten des Wassers), eine Ri-
sikoanalyse und ein Handlungs-
konzept vor.
Durch die hydraulische Gefähr-
dungsanalyse im ersten Schritt
werden zunächst Starkregenge-
fahrenkarten erstellt, ähnlich der
Starkregengefahrenhinweiskarte
NRW. Diese zeigen, wo sich bei
unterschiedlichen Niederschlags-
szenarien Wasser einstaut und
beispielweise eine Straße unpas-
sierbar macht. Gegenüber der
landesweiten Karte wird der De-
tailgrad der Gefährdungsanaly-
se und folglich deren Aussage-
kraft für den Kreis höher sein.
Ohne Einbeziehung der durch
Gemeinden und Städte vor ihrer
Haustür gemachten Erfahrungen

würde das nicht gehen. Bei al-
len Schritten ist eine enge Zu-
sammenarbeit zwischen Inge-
nieurbüro, Kreisverwaltung und
den kreisangehörigen Kommu-
nen erforderlich.
Die Auswertung der Starkregen-
gefahrenkarten und Ermittlung
kritischer Objekte wird im zwei-
ten Schritt zur Bewertung der lo-
kalen Überflutungsrisiken heran-
gezogen. Die Risikoaspekte be-
rücksichtigen mögliche materi-
elle wie immaterielle Schäden.
Dazu zählen zum Beispiel finan-
ziell bezifferbare Schäden an
Gebäuden und Infrastruktur so-
wie Gefährdungen der Gesund-
heit, Beeinträchtigungen der Ver-
sorgungssicherheit, Beschädi-
gungen von Kulturgütern und
Umweltschäden.
Im letzten Schritt wird die Risi-
koanalyse als planerische Grund-
lage für ein Handlungskonzept
genutzt. Ziel ist es, Maßnahmen
zwischen dem Rhein-Sieg-Kreis
sowie den Städten und Gemein-

den zu koordinieren und zu
kommunizieren. Teil des letzten
Schrittes ist auch ein Informati-
onskonzept, das Bürgerinnen
und Bürgern bei der Vorberei-
tung auf und Bewältigung von
Hochwasser durch Starkregen-
ereignisse helfen soll.
Mit der Erstellung des Hand-
lungskonzepts wird das Starkre-
genrisikomanagement im Jahr
2025 nicht abgeschlossen sein.
„Überflutungsschutz ist und
bleibt eine Gemeinschaftsaufga-
be“, betont Tim Hahlen, Umwelt-
dezernent des Rhein-Sieg-Krei-
ses. Die Überflutungsvorsorge
wird eine Daueraufgabe sein, an
der alle Beteiligten gemein-
schaftlich arbeiten müssen. Auch
die Bürgerinnen und Bürger sind
aufgefordert sich zu informieren
und eigenverantwortlich geeig-
nete Maßnahmen zu treffen, um
ihr privates Eigentum vor Über-
flutung zu schützen; hierfür ist
eine fachkundige Planung und
Ausführung empfehlenswert.

Orgelkultur 2023: Programm steht fest
(db) Das Programm für die Veran-
staltungsreihe „Orgelkultur im
Rhein-Sieg-Kreis“ steht! Den Auf-
takt macht am Sonntag, 14. Mai,
das Orgelkonzert „Wie lieblich ist
der Maien“ in der Kirche St.
Laurentius in Alfter-Witter-

schlick. Als Organistin konnte
Mareile Krumbholz gewonnen
werden. Sie hat zum Sommer-
semester 2021 eine Professur für
Orgel und Liturgisches Orgel-
spiel an der Hochschule für Mu-
sik und Tanz Köln angetreten und

leitet dort den Studiengang
Evangelische Kirchenmusik.
Bereits in den vergangenen Jah-
ren war das Programm der „Or-
gelkultur im Rhein-Sieg-Kreis“
auf große Resonanz gestoßen.
Seit dem Jahr 2020 finden bei
der Reihe unterschiedlichste
Veranstaltungen rund um die
Orgel statt.
Die Veranstaltungsreihe wird in
Kooperation mit der Thomas-Mo-
rus-Akademie Bensberg reali-
siert. Vier Orgelkonzerte in unter-
schiedlichen Kirchen stellen die
Vielfalt der Orgelmusik mit unter-
schiedlichen Themen und Musi-
kerinnen sowie Musikern vor.
Die Variationsbreite des Rhein-
Sieg-Kreises als Orgelregion wird
allen Interessierten bei vier Or-
gelExkursionen vorgestellt. Diese
Touren finden entweder mit dem
Fahrrad, zu Fuß oder dem Bus statt
und bieten den Teilnehmenden
drei bis vier Kirchen mit ihren Or-
geln und der jeweiligen Geschich-
te pro Exkursion.
Mit dem OrgelErlebnis für Kin-
der sollen Primarstufenklassen
an das Instrument herangeführt
werden. Den Mädchen und Jun-

gen werden dabei bekannte
Werke, wie „Der kleine Prinz“,
„Die Konferenz der Tiere“ oder
auch das eigens für das Projekt
geschriebene „Als die Königin
sich in Ludwig verliebte“ vor-
gestellt. Lehrkräfte können die
OrgelErlebnisse kostenfrei on-
line buchen.
Neu ist in diesem Jahr der Orgel-
Tag „Orgel rund um die Uhr“ am
26. August, der mit Angeboten im
gesamten Rhein-Sieg-Kreis Besu-
cherinnen und Besucher für das
Instrument begeistern soll. Nicht
nur klassische Kurzkonzerte oder
Vorträge, sondern auch unge-
wöhnlichere Formate wie Schnup-
perkurse, Mitmachangebote für
Kinder oder auch Meditationen
zu Orgelmusik sollen dazu einla-
den, das Instrument näher ken-
nenzulernen. Interessierte können
eigene, spannende Ideen für rund
einstündige Veranstaltungen bei-
steuern. Vorschläge können per
E-Mail an post@orgelkultur-
rhein-sieg.de geschickt werden.
Alle Informationen zum Programm
und entsprechende Veranstal-
tungstickets gibt es unter
www.orgelkultur-rhein-sieg.de
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Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Die zweiten Saturn Oil Open mit Damen- und Herren
Weltklassetennis
ATP Tennis an Rhein & Sieg zu Gast beim TC RW-Troisdorf e.V. 28. Mai bis 4. Juni

Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich aufVeranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich aufVeranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich aufVeranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich aufVeranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf
die 2. Auflage der Saturn Oil Open.die 2. Auflage der Saturn Oil Open.die 2. Auflage der Saturn Oil Open.die 2. Auflage der Saturn Oil Open.die 2. Auflage der Saturn Oil Open.

Der Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-Titel
auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.

Als Ende Mai des vergangenen
Jahres der Überraschungssieger
Lukas Klein (SVK) aus der Qua-
lifikation heraus die 1. Saturn
Oil Open gewann, starteten für
den Veranstalter Marc Raffel,
Co-Turnierdirektor Marc-Kevin
Goellner und den Machern des
gastgebenden TC RW-Troisdorf
e.V. mit Uwe Maaß, Volker de
Cloedt und Claus Dreser bereits
die Vorbereitungen für die zwei-
te Auflage von ATP Tennis an
Rhein & Sieg. Diese wird nun
vom 28. Mai bis 4. Juni wieder
auf der wunderschönen Tennis-
anlage des TC RW stattfinden.
Über die Herrenkonkurrenz hi-
naus wird es erstmals auch eine
Damenkonkurrenz geben, als
sogenanntes Combined Event.
„Turniere dieser Machart -u.a.
bei Grand Slams- sind für Zu-
schauer besonders interes-
sant“, so Veranstalter Marc
Raffel, „jedoch stellt es an uns
Organisatoren auch ein enor-
mes Maß an logistischer Her-
ausforderung“.
„Ein dickes Brett was wir da„Ein dickes Brett was wir da„Ein dickes Brett was wir da„Ein dickes Brett was wir da„Ein dickes Brett was wir da
bohren“, so Marc Kevin Goell-bohren“, so Marc Kevin Goell-bohren“, so Marc Kevin Goell-bohren“, so Marc Kevin Goell-bohren“, so Marc Kevin Goell-
nernernernerner
Doppelt so viele Matche bedeu-
ten viel mehr Personal und Vor-
arbeit. Insgesamt wird es die-
ses Mal um 100.000 US Dollar
Preisgeld gehen, „ein dickes
Brett, das wir da bohren“, so
Marc Kevin Goellner, einst Da-
vis Cup Sieger mit Deutschland.
Auf sechs Courts wird gespielt,
der Center Court faßt gut 1.000

Zuschauer, insgesamt erreicht
die Kapazität der Anlage über
2.500 Zuschauer, denn auch die
übrigen Courts bieten den Zu-
schauern viel Platz. Mehrere
Gastronomiestände verpflegen
Zuschauer und Gäste vor Ort.
Gespielt wird eine 32er bzw.
24er Qualifikation und zwei
32er Hauptfelder (Damen & Her-
ren) sowie zwei Doppelkonkur-
renzen. Tagestickets gibt es
bereits online auf
www.saturnoilopen.com ab
15 Euro, erstmals auch als Af-
terwork- u. Wochenendtickets.
Fettes Rahmenprogramm u.a.Fettes Rahmenprogramm u.a.Fettes Rahmenprogramm u.a.Fettes Rahmenprogramm u.a.Fettes Rahmenprogramm u.a.
mit einem Konzert von KINGmit einem Konzert von KINGmit einem Konzert von KINGmit einem Konzert von KINGmit einem Konzert von KING
LOUILOUILOUILOUILOUI
Das Rahmenprogramm rund um
die Saturn Oil Open kann sich
sehen lassen: Von einer Lesung
des neuen Tennisbuches „Ten-
nishölle“ von Daniel Duhr über
die Eröffnungsparty, Kids Day
mit der Kreissparkasse Köln
und ATP Business Night bis hin
zu Sport meets Art, dem Live-
konzert mit KING LOUI sowie
dem neuen Promitalkformat
„Loss mer schwade“und Pro AM
Turnier ist für alle etwas dabei.
Unter der Woche ist Spielbe-
ginn ab 11 Uhr mit einem Match
des Tages nicht vor 17.30 Uhr,
der Finaltag startet am Sonn-
tag, 4. Juni um 12 Uhr.
Saturn Oil Open kompakt:

Woche: 28. Mai bis 4. Juni
Ort: TC RW Troisdorf e.V., Carl
Diem Str. 2, 50840 Troisdorf,

www.tcrwt.de
Parkplatz: Stadthallen Parkhaus
Troisdorf (An der Stadthalle)
Format: ATP Challenger Tour
(Herren), ITF World Tennis Tour
(Damen)
Gesamtpreisgeld: 100.000 US

Dollar
Titelverteidiger: Lukas Klein
(SVK)
Veranstalter: M.A.R.A. Sport-
Consulting, www.mara-sc.de
Homepage:
www.saturnoilopen.com
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Toni

Foto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V.Foto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V.Foto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V.Foto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V.Foto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V.

Mittlerweile ist Toni Menschen
gegenüber meist aufgeschlos-
sen und er kuschelt auch gerne.
Mit den anderen Katzen kommt
der 4-jährige Kater allerdings
überhaupt nicht klar und er lei-
det sehr darunter, deshalb sucht
er dringend ein ruhiges Zuhau-
se als Einzelkatze. Bei lauten
Geräuschen und raschen Bewe-
gungen ist Toni noch etwas
schreckhaft, deshalb sollten in
seinem neuen Zuhause keine
kleinen Kinder sein.
Mehr Infos über ihn gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de. Blan-
kertshohl 25, 53424 Remagen.
Telefon: 02642/21600. Spenden-
konten: Tierheim u. Tierschutzver-
ein Kreis Ahrweiler e.V., KSK Ahr-
weiler IBAN DE14 5775 1310 0000
4107 87 + VoBa IBAN DE74 5776
1591 0201 8159 0

„Raus aus der Ohnmacht“
Elternabend zur „neuen Autorität“
Rhein-Sieg-Kreis (db). Eltern kön-
nen durch das Verhalten willens-
starker Kinder schon mal an ihre
Grenzen geraten - besonders,
wenn sie aggressiv und dominant
auf Anforderungen reagieren oder
fremd- und selbstverletzend han-
deln. Nicht selten fühlen sich Müt-
ter und Väter dann hilf- und ratlos.
Der Diplom-Heilpädagoge Tobias
Haselbusch wird Eltern bei der
Abendveranstaltung das Konzept
der „neuen Autorität“ von Haim
Omer vorstellen. Das Vorgehen
beruht auf den Grundhaltungen,
sozialpolitischen Ansätzen und Me-
thoden des gewaltlosen Widerstands
nach Ghandi und Martin Luther King.
Dabei steht die Stärkung der eige-

nen elterlichen Präsenz durch ent-
sprechende Handlungen und Vorge-
hensweisen im Mittelpunkt - und
gerade nicht in erster Linie der Ver-
such, das Kind zu verändern.
Der Info- und Gesprächsabend
richtet sich an Eltern von Kindern
und Jugendlichen ab fünf Jahren
und findet am Dienstag, 16. Mai
von 19 bis 20.30 Uhr in der Bera-
tungsstelle für Kinder, Jugendli-
che und Eltern, Aachener Straße
16, Rheinbach statt. Interessier-
te werden gebeten, sich bis zum
12. Mai anzumelden. Die geht te-
lefonisch unter
02226 / 927 85 660 oder
per E-Mail an
fb.rheinbach@rhein-sieg-kreis.de.
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Ein Keller bietet Wohnraumplus von bis zu 40 Prozent
Bauherren sollten bei der Hausplanung Platzreserven einkalkulieren

Weit im Voraus planen die meisten
privaten Bauherren nicht nur die
Architektur und den Grundriss ih-
res Eigenheims, sondern auch ei-
nen Großteil der Inneneinrichtung.
Schnell sind die besten Plätze für
die Küche, den Fernseher und das
Bett gefunden. Schwieriger wird es
bei der Positionierung weniger an-
sehnlicher Dinge wie der Heiz- und
Haustechnik, den Getränkekisten,
Werkzeugen oder dem Staubsau-
ger. „Manch ein Stellplatz lässt sich
kaum vorausplanen“, weiß Bernd
Hetzer von der Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF). Aber umso wich-
tiger sei es, den Wohnraum nicht zu
knapp zu bemessen, sondern Platz-
reserven zu schaffen. „Ein Fertig-
keller unter dem Haus bietet ge-
genüber einem kellerlosen Haus bis
zu 40 Prozent mehr Fläche, die zum
Wohnen und Abstellen geeignet und
kostengünstiger zu realisieren ist
als oberirdischer Wohn- oder Stau-
raum“, so der Kellerexperte.
Allein die haustechnischen Anlagen
zum Heizen und Lüften sowie für
die Warmwasseraufbereitung und
immer öfter auch für ein Smart
Home-System benötigen schnell
zehn Quadratmeter und mehr der
wertvollen Fläche im Eigenheim. Bei
einem Haus ohne Keller geht diese
Fläche oberirdisch verloren. Bei ei-
nem Haus mit Keller wird die Tech-
nikzentrale immer unterirdisch ein-
geplant. Denn hier ist der beste
Platz für die mitunter nicht ganz so
leisen Gerätschaften, zu denen sich
auch die Waschmaschine und der

Wäschetrockner gesellen können.
„Ein bis zwei Kellerräume mit
insgesamt rund 20 Quadratmetern
Fläche sind ideal, um das übrige
Haus effektiv von der Haustechnik
und weiteren notwendigen Ge-
brauchsgegenständen zu entlas-
ten“, sagt Bernd Hetzer und emp-
fiehlt, je nach Grundstückssituati-
on auch über eine Garage im Keller
nachzudenken, um komfortabler
zuhause anzukommen und mehr
Platz für den Garten zu gewinnen.
Im Unterschied zu einem gemauer-
ten Keller werden Fertigkeller in-
dustriell vorgefertigt und lassen sich
umso schneller und planungssiche-
rer auf dem Baugrundstück mon-
tieren. In wettergeschützten Werks-
hallen entstehen großformatige
Bauteile aus wasserundurchlässi-
gem Beton. Diese werden per Tief-
lader zur Baustelle gebracht, mit
einem Kran entladen, präzise ge-
stellt und miteinander verbunden.
„Der Grundriss eines Fertigkellers
sowie seine Ausstattung mit Fens-
tern, Lichtschächten und so weiter
ist individuell planbar und wird auf
die Grundstückssituation sowie die
Vorlieben des Bauherrn zugeschnit-
ten“, sagt Hetzer. Wer einen Fertig-
keller etwa als Fundament für das
Haus auf einem Hanggrundstück
nutze, könne den Stauraum gut im
bergseitigen Teil und zusätzliche
Wohnfläche im talseitigen Bereich
des Untergeschosses einplanen.
„Das bietet den Vorteil, dass die
Wohnräume im Keller mitunter di-
rekt an den Garten angebunden

und mit großen Fenstern ausgestat-
tet werden können.“
Beliebt sind die Wohnräume im Kel-
ler beispielsweise für eine Wellnes-
soase mit Sauna, für einen Hobby-
raum oder gerade aktuell auch für
ein Arbeits- oder Gästezimmer.
Selbst eine separate Einliegerwoh-
nung beispielsweise für das Mehr-
generationenwohnen unter einem
Dach wird dort gerne realisiert.
„Wohnen im Keller - das war früher
kaum denkbar. Heute jedoch bietet
ein moderner Fertigkeller dank Wär-

medämmung, Tageslicht und Frisch-
luft einen ebenso hohen Wohnkom-
fort wie die oberirdischen Stock-
werke“, betont der Fachmann der
Gütegemeinschaft Fertigkeller und
er ergänzt abschließend: „Ein Ei-
genheim mit Garten ist die ange-
strebte Wohnform der meisten
Deutschen. Wer es mit Weitsicht
und Keller plant, erhält ein Wohn-
raumplus, das sich garantiert be-
zahlt macht - erst recht vor dem
Hintergrund weiter steigender Bo-
denpreise.“ (GÜF/FT)

Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-
raum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mitraum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mitraum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mitraum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mitraum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mit
einer Garage.einer Garage.einer Garage.einer Garage.einer Garage.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60
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In vier Phasen zum gemütlichen Wohnkeller
Tipps zum Lüften und Heizen des Kellers

Ein Keller entlastet die oberen
Stockwerke unter anderem von
der Haustechnik und erweitert die
Wohnfläche insgesamt um bis zu
40 Prozent. Wer sich für einen

Keller entscheidet, kann diesen
auch nachträglich in Eigenregie
zum Wohnkeller ausbauen. Die
Gütegemeinschaft Fertigkeller
(GÜF) gibt Bauherren Tipps zum

Ausbau, Lüften und Heizen eines
Wohnkellers.
1.1.1.1.1.     TTTTTrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhalten
nach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphase
Der Ausbau eines Kellers kann
erfolgen, wenn die Kellerwände
und -decken ausreichend abge-
trocknet sind. Die Trocknungsdau-
er im Neubau hängt von unter-
schiedlichen Faktoren ab. Hierzu
gehören die Jahreszeit und das
Wetter sowie vor allem die ge-
wählte Bauweise. Die Betonele-
mente eines Fertigkellers werden
in einer Härtekammer vorgehär-
tet, wodurch sich der Feuchtege-
halt in den Bauteilen von Anfang
an verringert. Ein ausreichendes
Lüften und gegebenenfalls Heizen
der Kellerräume durch den Bau-

herrn beschleunigt die weitere
Aushärtung. Florian Geisser von
der GÜF empfiehlt: „Acht Wochen
nach Fertigstellung des Rohbaus
sollten Bauherren mindestens
abwarten, bevor sie mit dem Aus-
bau des Kellers beginnen. Im
Zweifelsfall besser ein bis zwei
Wochen länger, um das Risiko für
Stockflecken und Schimmelbil-
dung oder langfristig auch Schä-
den an der Bausubstanz so gering
wie möglich zu halten.“
2.2.2.2.2.     Ausbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen Zeit
einplaneneinplaneneinplaneneinplaneneinplanen
Es ist eine gute Idee, den Keller
zum Wohnkeller auszubauen.
Denn wer in die Höhe bzw. Tiefe
baut, kommt in Zeiten teurer
Grundstückspreise auch auf einem
kleineren Bauplatz besser zu-
recht. Hinzu kommt, dass ein Kel-
ler meist deutlich kostengünsti-
ger errichtet werden kann als ein
zusätzliches oberirdisches Stock-
werk, sofern ein solches baurecht-
lich überhaupt genehmigungsfä-
hig ist. Außerdem lassen sich Kel-
ler heute genauso gemütlich be-
wohnen wie jede andere Etage.
Neben effektiven Lösungen für
Frischluft und Tageslicht, sind auch
geeignete Ausbaumaterialien wie
Fliesen und Putze so vielfältig,
dass es für jeden individuellen
Geschmack eine passende Lösung
gibt. Der nachträgliche Ausbau
eines Wohnkellers sollte jedoch
gut geplant sein, denn beim Ver-
putzen, Fliesenlegen, Tapezieren
usw. entsteht Feuchtigkeit, die das
Untergeschoss vorübergehend nur
bedingt nutzbar macht. „Bauher-
ren sollten in dieser Zeit ausrei-
chend und vor allem richtig lüf-
ten, um die Feuchtigkeit nach
außen abzuführen. Feuchteemp-

Richtiges Lüften und Heizen sind in allen Bereichen der Wohnung maßgeblich für ein behagliches Raumklima.Richtiges Lüften und Heizen sind in allen Bereichen der Wohnung maßgeblich für ein behagliches Raumklima.Richtiges Lüften und Heizen sind in allen Bereichen der Wohnung maßgeblich für ein behagliches Raumklima.Richtiges Lüften und Heizen sind in allen Bereichen der Wohnung maßgeblich für ein behagliches Raumklima.Richtiges Lüften und Heizen sind in allen Bereichen der Wohnung maßgeblich für ein behagliches Raumklima.
Stoßlüften ist einem gekippten Fenster auch im Keller unbedingt vorzuziehen. Foto: GÜF/Bürkle KellerbauStoßlüften ist einem gekippten Fenster auch im Keller unbedingt vorzuziehen. Foto: GÜF/Bürkle KellerbauStoßlüften ist einem gekippten Fenster auch im Keller unbedingt vorzuziehen. Foto: GÜF/Bürkle KellerbauStoßlüften ist einem gekippten Fenster auch im Keller unbedingt vorzuziehen. Foto: GÜF/Bürkle KellerbauStoßlüften ist einem gekippten Fenster auch im Keller unbedingt vorzuziehen. Foto: GÜF/Bürkle Kellerbau
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Innerer Sicht-  
und Sonnenschutz
+ Rollos, Jalousien, Plissees und Blendschutz

+ Ausschließlich von führenden Herstellern

+ Langjährige Erfahrung in Beratung & Montage

Foto: KADECO Foto: KADECO

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Moderne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem Bauherrn
hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“ Foto: GÜF/hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“ Foto: GÜF/hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“ Foto: GÜF/hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“ Foto: GÜF/hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“ Foto: GÜF/
Knecht Kellerbau/Thomas KlawunnKnecht Kellerbau/Thomas KlawunnKnecht Kellerbau/Thomas KlawunnKnecht Kellerbau/Thomas KlawunnKnecht Kellerbau/Thomas Klawunn

findliche Gegenstände wie Um-
zugskartons mit Büchern oder
Kleidung sowie alte Möbel soll-
ten besser andernorts zwischen-
gelagert werden“, rät Geisser.
3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in
der der der der der Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des WWWWWohnkohnkohnkohnkohnkel-el-el-el-el-
lers wichtiglers wichtiglers wichtiglers wichtiglers wichtig
Auch wenn der Innenausbau schon
abgeschlossen ist, kann die Luft-
feuchtigkeit in den ersten rund
zwölf Monaten nach Errichtung
bzw. Ausbau eines Wohnkellers
noch erhöht sein. Gerade in die-
ser Zeit sei richtiges Heizen und
Lüften wichtig, um die Trocknung
voranzubringen und ein behagli-
ches Raumklima zu erreichen, sagt
Kellerexperte Geisser und emp-
fiehlt mindestens zweimal täglich
etwa zehn Minuten stoßartig quer
zu lüften, wobei Innentüren trotz
„Durchzugs“ mit einem Türstop-
per offengehalten werden können.
Ziel des Stoßlüftens sei ein
möglichst vollständiger Luftaus-
tausch, ohne dass die Wände und
die Eirichtung des Kellers ausküh-
len. Sicherheitshalber sollten

Möbel im ersten Jahr mindestens
fünf Zentimeter entfernt von der
Wand stehen, damit Luft entlang
der Wände zirkulieren kann.
Wandbilder können beispielsweise
mit kleinen Korkscheibchen mit
Abstand zur Wand aufgehängt
werden. Generell ist erhöhte Auf-
merksamkeit vor einem Zuviel an
Feuchtigkeit geboten. Ein Hygro-
meter hilft beim Bestimmen der
Luftfeuchtigkeit.
4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches
Raumklima in der Raumklima in der Raumklima in der Raumklima in der Raumklima in der WWWWWohnphaseohnphaseohnphaseohnphaseohnphase
Erwärmte und „verbrauchte“ Luft
enthält mehr Feuchtigkeit als küh-
le Luft. Daher sollte die Wohnung
und auch der Keller dann gelüftet
werden, wenn es draußen möglichst
kühl und trocken ist, um feuchte
und feucht-warme Raumluft durch
nachströmende kühle Luft auszu-
tauschen. Keller ohne automati-
sche Be- und Entlüftung, müssen
manuell gelüftet werden - am bes-
ten ein- bis zweimal täglich für bis
zu zehn Minuten je nach Wetterla-
ge und Außentemperatur. Grund-
sätzlich empfiehlt sich eine Luft-

feuchtigkeit im Wohnkeller von
etwa 50 bis 60 Prozent und eine
Raumtemperatur von mindestens
18 Grad. Selbst in einem reinen
Nutzkeller sollte sich die Luft nicht
unter 14 Grad abkühlen. Nicht ge-
lüftet werden sollte an feucht-war-
men Tagen, vor oder nach einem
Gewitter sowie bei Nebel, da der
Luftaustausch durch die geöffne-

ten Fenster dann schnell zu einer
erhöhten Luftfeuchtigkeit im Un-
tergeschoss führen kann. „Moder-
ne Fertigkeller sind darauf ausge-
legt, dass sie dem Bauherrn hoch-
wertige Wohnfläche und hohen
Wohnkomfort bieten. Richtiges
Lüften und Heizen sind dafür wie
überall in der Wohnung entschei-
dend“, schließt Geisser. GÜF/FT
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.05.2023 um 10 Uhr22.05.2023 um 10 Uhr22.05.2023 um 10 Uhr22.05.2023 um 10 Uhr22.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoim-
prägnierung für Terrasse, Hof, Garagen-
einfahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort.
Tel. 0178/3449992 M.S. Sanierungs-
technik

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen
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Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstr. 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstr. 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Donnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Vor dem Dreeser Tor 22, 53359 Rheinbach, 02226 2004

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai

Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Meckenheimer Str. 8, 53359 Rheinbach, 02226/900664

Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim (Merl), 02225/6715

Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstr. 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum), 0228/9239370

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

(Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg

0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte

Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Rheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher Polizeidienststelle
0228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 11
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Ausbildungsmarkt
Die Flachglasindustrie bietet beste Zukunftschancen
Im letzten Jahr gab es wegen der
Pandemie zehn Prozent weniger
Ausbildungsverträge. Viele Betrie-
be suchen händeringend nach
Nachwuchs. Der Bundesverband
Flachglas (BF) stellt vier hochinter-
essante Perspektiven in der tradi-
tionsbewussten und gleichzeitig
modernen Flachglasbranche vor.
Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:
Drei Jahre dauert die Ausbildung
zum Flachglastechnologe bezie-
hungsweise -technologin. Danach
ist man Profi darin, mit computer-
gesteuerten Maschinen Auto-
scheiben, Isolierglas für Fenster
oder gläserne Platten für Tische,
Türen und Vitrinen zu fertigen.
Die Glasveredelung, beispiels-
weise von Spiegeln oder Sicher-
heitsgläsern, ist ein weiterer

Schwerpunkt dieses Berufes, für
den die Bewerber Genauigkeit
und mathematische Kenntnis-
se mitbringen sollten.
Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-
nikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechnik
In dieser Ausbildung lernt man al-
les, um Produktionsprozesse und
die Sicherheits- und Qualitäts-
kontrollen der Glasherstellung
mitzuverantworten, zum Beispiel
für Scheiben, Flaschen, Trinkglä-
ser oder Dekorationsartikel. Wer
diesen Beruf ergreifen möchte, soll-
te neben IT-Kenntnissen ein Inter-
esse für Naturwissenschaften und
technische Anlagen mitbringen.
Glasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerin
Hier sind Künstler und Kreative
gefragt! Ein Glasveredler beschäf-
tigt sich zum Beispiel mit Glas-

malerei. Er oder sie schleift, fräst
und sandstrahlt Muster, Orna-
mente und Dekore und lässt so
kleine Kunstwerke entstehen.
Diese werden in fast allen Berei-
chen der Innenarchitektur ge-
braucht: großformatige Spiegel,
kunstvoll gearbeitete Kron-
leuchter, ästhetische Fenster
und Türen. Die duale Ausbildung
dauert drei Jahre und erfordert
zeichnerisches Talent und räum-
liches Denkvermögen.
Wirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur Glastechnik
Lust auf Verantwortung? Der Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik ist
ein vielseitiger Beruf, in dem sich
andere auf einen verlassen kön-
nen müssen. In dem dreijährigen
dualen Studium an der Fachhoch-
schule und im Betrieb lernen die
angehenden Wirtschaftsingenieu-
re alles über die Besonderheiten
des Werkstoffes Glas sowie die
unterschiedlichen Herstellungs-

und Bearbeitungsverfahren. Aber
auch nachhaltige Themen wie Re-
cycling, Wärmerückgewinnung
oder Emissionsreduktion kom-
men nicht zu kurz. Anschlie-
ßend verantwortet man eigene
Projekte, verwirklicht kunden-
individuelle Produktanforderun-
gen und sorgt für eine optimale
Materialwirtschaft innerhalb
des Unternehmens. (BF/FS)
Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,
Bundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband Glas
und Solar eund Solar eund Solar eund Solar eund Solar e.V.V.V.V.V.:.:.:.:.: „Zukunft im Glas -
kurz ZIG - (www.zukunftimglas.de)
ist das Ausbildungsstellenportal
der Glasindustrie. Neben zahlrei-
chen Stellenangeboten finden Ju-
gendliche, Eltern und Lehrer hier
Hintergrundinformationen, Videos
und Tipps rund um die beliebtes-
ten Berufe der Branche. Ganz
gleich ob Ausbildung, Praktikum
oder Studium, auf ZIG geht es mit
wenigen Klicks zum Traumjob“.
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Traumjob zwischen Tradition und Hightech
Der Müllerberuf bietet vielseitige und zukunftssichere Arbeitsplätze
Mehl oder vielmehr das aus ihm ge-
backene Brot ist in Deutschland
Grundnahrungsmittel Nummer eins.
Aber auch Gebäck, Nudeln, Pizza-
teig und viele andere Produkte wä-
ren ohne gemahlenes Getreide nicht
denkbar. Zwischen Bauer und Bä-
cker steht deshalb eines der ältes-
ten Handwerke der Welt: der Müller-
beruf. Trotz der langen Tradition ist
dieser aber nicht in der Vergangen-
heit stehen geblieben. So steht zwar
das Naturprodukt Getreide nach wie
vor im Mittelpunkt, doch bei der
Verarbeitung wird im Zeitalter von
Automatisierung und Digitalisierung
auf Hightech gesetzt. Die korrekte
Berufsbezeichnung lautet heute:
„Verfahrenstechnologe Mühlen- und
Getreidewirtschaft Fachrichtung
Müllerei“. Müller sein bedeutet, et-
was Sinnerfülltes zu tun. Der Müller
produziert das Mehl und legt das
Fundament für hochwertige regi-

onale Lebensmittel, die Genuss
und Gesundheit miteinander ver-
binden. Müller sind wahrlich Ge-
nusshandwerker.
Modernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit Zukunft
Auf Auszubildende wartet ein viel-
seitiger und zukunftssicherer Beruf.
Denn fundiert ausgebildete Müller
sind nicht nur in Deutschland, son-
dern auch auf dem internationalen
Arbeitsmarkt sehr gefragt. Voraus-
setzung für die duale Ausbildung ist
ein guter Haupt- oder Realschulab-
schluss, Abiturienten steht auch ein
kürzeres duales Studium offen. Infos
gibt es beim Bayerischen Müllerbund
unter www.muellerbund.de, Ausbil-
dungsplätze gibt es unter
www.ausbildung.de. Die praktische
Arbeit in der Mühle beginnt mit der
Prüfung des angelieferten Getreides
im Labor. Beim Mahlen selbst sind
Mahlsteine und das Mehlsäcke-
schleppen Vergangenheit. Stattdes-

sen verfügen moderne Mühlen über
einen komplexen Maschinenpark
mit vollautomatischer Prozesssteu-
erung, den es zu beherrschen gilt.
Im Walzenstuhl wird das Getreide zu
grobem Schrot, körnigem Gries oder
feinstem Mehl vermahlen, dann ge-
siebt, gesichtet, verteilt und abge-
packt. Qualitätskontrolle, organisa-
torische und kaufmännische Elemen-
te gehören zum Müllerhandwerk
ebenso dazu.
Zahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche Karriereoptionen
Nach erfolgreicher Gesellenprüfung
sind die Chancen auf einen sicheren
Arbeitsplatz und gute Bezahlung
hoch. Zudem stehen Müllern und
Müllerinnen zahlreiche Karriereop-
tionen offen. So kann man die Meis-
terschule besuchen und einen Ab-
schluss als Müllermeister machen
oder an der Technikerschule in Braun-
schweig innerhalb von zwei Jahren
die Titel „Meister“ und „staatlich

geprüfter Müllereitechniker“ erwer-
ben. Als letzter Schritt lässt sich ein
betriebswirtschaftliches Studium
draufpacken, das fit macht für alles
rund um Finanzen, Marketing und
Personalwesen. Zudem ermöglicht
der Meisterbrief das (Fach-)Hoch-
schulstudium in vielen technischen
und ernährungswirtschaftlichen Fä-
chern. (djd)

Hochwertige Mehlsorten sind dasHochwertige Mehlsorten sind dasHochwertige Mehlsorten sind dasHochwertige Mehlsorten sind dasHochwertige Mehlsorten sind das
Ausgangsprodukt für viele Lebens-Ausgangsprodukt für viele Lebens-Ausgangsprodukt für viele Lebens-Ausgangsprodukt für viele Lebens-Ausgangsprodukt für viele Lebens-
mittel, allen voran die zahlreichenmittel, allen voran die zahlreichenmittel, allen voran die zahlreichenmittel, allen voran die zahlreichenmittel, allen voran die zahlreichen
deutschen Brotsorten. Foto: djd/deutschen Brotsorten. Foto: djd/deutschen Brotsorten. Foto: djd/deutschen Brotsorten. Foto: djd/deutschen Brotsorten. Foto: djd/
Bayerischer MüllerbundBayerischer MüllerbundBayerischer MüllerbundBayerischer MüllerbundBayerischer Müllerbund
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Zu fit für den Ruhestand?
Übungsleiter-Ausbildung für die Generation plus ab Oktober
Eine aktivere Generation im drit-
ten Drittel des Lebens hat es noch
nie gegeben. Die heutigen 50 plus
gehören zur ersten Generation,
die nicht mehr in den Schaukel-
stuhl sinkt, wenn die Pensionie-
rung naht. Gleichzeitig haben un-
sere Sportvereine einen Mangel
an Übungsleiter*innen zu bekla-
gen. Ein Projekt des Stadtsport-
bundes Bonn und des Kreissport-
bundes Rhein-Sieg schafft Abhilfe.
Sport ist gesund, Sport hält jung
und aktiv. Darüber wurde schon in
zahlreichen wissenschaftlichen
Studien berichtet. Der positive
Effekt von regelmäßigem Sport auf

die Gesundheit und auf ein ge-
sundes und selbstbestimmtes Al-
tern ist unumstritten. Wer es aus-
probiert hat, kann bestätigen, wie
wichtig regelmäßiges Sporttreiben
für das eigene Wohlbefinden ist.
Viele Sportler*innen organisieren
sich daher in entsprechenden An-
geboten der Sportvereine, wo sie
sich in Gesellschaft von Gleichge-
sinnten unter der Anleitung qualifi-
zierter Übungsleitungen fit halten.
Um dieses Angebot auch zukünf-
tig sicher zu stellen, bieten der
Stadtsportbund Bonn und der
Kreissportbund Rhein-Sieg einmal
jährlich eine spezielle Übungs-

leiter*in-Ausbildung für die Ge-
neration plus an. Es sollen vor al-
lem Menschen ab der dritten Le-
benshälfte angesprochen werden,
die bewegungsinteressiert sind
und Lust haben, sich im Sportver-
ein zu engagieren.
In der Übungsleiter*in-Ausbildung
erlernen die Teilnehmer*innen
theoretische Inhalte, verknüpft
mit praktischen Übungen und
Spielen, um Gruppen anzuleiten.
Sie lernen, Sportangebote pass-
genau auf die Bedürfnisse der Ziel-
gruppe zuzuschneiden.
Das Engagement im Sportverein
ist eine attraktive Möglichkeit,

eine sinnvolle und erfüllende Tä-
tigkeit auszuüben, bei der man
mit Menschen zusammenkommt,
Verantwortung übernimmt und
jede Menge Spaß erlebt.
Die Ausbildung umfasst 120 Lern-
einheiten und findet an insgesamt
13 Tagen über einen Zeitraum von
vier Monaten statt. Start ist der
13. Oktober im Berufskolleg in
Troisdorf. Eine Anmeldung ist ab
sofort möglich.
Informationen
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstraße 8 a,
53721 Siegburg, 02241/69060,
www.ksb-rhein-sieg.de


